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EINE BESINNLICHE ADVENTSZEIT & EIN GESUNDES NEUES 

JAHR UNSEREN  KUNDEN, FREUNDEN UND BEKANNTEN.

Ein frohes Weihnachtsfest

Geschäftszeiten:
Montag – Mittwoch:  9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Donnerstag:  9 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr

Orthopädie-Schuhmacher-Meister

Karsten Krüger
Diabetes-Zertifizierter Betrieb

Feldstraße 22 • 17309 Pasewalk • Tel.: 03973 / 441444

Vorweihnachtszeit

(djd). Dekofans haben jetzt 
Hochsaison: Zum Start in die 
Adventszeit wird das Zuhause 
festlich dekoriert mit vielen Lich-
tern, Tannenzweigen und origi-
nellen Accessoires. Für einen 
besonders individuellen Look 
sorgen eigene Fotoschnapp-
schüsse. Mit etwas Kreativität 
verwandeln sich die Wände 
des Wohnzimmers in eine Fa-
miliengalerie. Wandbilder in 
einer attraktiven Rahmung bil-
den immer einen Blickfang. Im 
Trend liegen zudem sogenann-
te Photo Streetmap Poster etwa 
von Cewe, die Stadtkarten des 
Lieblingsorts mit Fotos eines 
besonderen Augenblicks kom-
binieren. Eine Fülle an Mög-
lichkeiten zur Wandgestaltung 
bieten ebenfalls die sechsecki-
gen Hexxas. Ob als Familien-
stammbaum oder Reiseerin-
nerung, aus den Fotokacheln 
lassen sich unter www.cewe.
de außergewöhnliche Collagen 
gestalten.
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So zieht Weihnachten zu Hause ein
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Pasewalker Nachrichten und
Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Pasewalk und das

 Amt Uecker-Randow-Tal
ISSN 1611-227X

mit öff entlichen Bekanntmachungen der Stadt Pasewalk und des 
Amtes Uecker-Randow-Tal

Satzungen sowie sonstige öff entliche Bekanntmachungen aufgrund von 
Vorschriften des BauGB erfolgen durch Abdruck in dem amtlichen Mittei-
lungsblatt Pasewalker Nachrichten. Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 
einmal monatlich und wird im Satzungsgebiet mit Ausnahme der Gemeinde 
Krugsdorf kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. In der Gemein-
de Krugsdorf wird das Mitteilungsblatt an den in der Hauptsatzung der Ge-
meinde bezeichneten Standorten der Bekanntmachungstafeln zur Selbst-
abholung ausgelegt. Es liegt weiterhin in der Stadtinformation kostenlos zur 
Mitnahme bereit. Daneben ist es gegen Erstattung der Kosten einzeln oder 
im Abonnement beim „Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg“ zu 
beziehen.
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 Internet: www.pasewalk.de
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Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Verlages sowie 
dessen Anzeigenpreise. Die Verantwortung für den Inhalt der Anzeigen 
und Beilagen liegt bei den Inserenten.
Einige Bilder und/oder Fotos in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlich 
geschützte Eigentum von 123RF Limited, fotolia, panthermedia, pixabay 
oder autorisierten Lieferanten, die gemäß der Lizenzbedingungen genutzt 
werden. Diese Bilder und/oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 
123RF Limited oder fotolia kopiert oder heruntergeladen werden. 
Für den Anzeigeninhalt und gelieferte Drucksachen sind alleinig die Inse-
renten sowie Veranstalter/Vereine verantwortlich.

© Schibri-Verlag. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich 
geschützt. Die Vervielfältigung (auch Auszügen) bedarf der schriftlichen 
Genehmigung des Verlages.
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
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besteht die Möglichkeit eines Downloads auf der Internetpräsenz der Stadt 
Pasewalk (www.pasewalk.de).

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
Pasewalk und Amt Uecker-Randow-Tal
erscheint am Samstag, den 16.12.2023
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Weihnachtskonzert des 
Oskar-Picht-Gymnasiums

19. Dezember*19 Uhr
Historisches U

Weihnachtszeit mit den Schülern des 
Oskar-Picht-Gymnasiums

Weihnachten ohne das Weihnachtskon-
zert des Oskar-Picht-Gymnasiums, das 

geht für viele Eltern der Schüler 
beziehungsweise viele Pasewalker gar 

nicht. Traditionell fi ndet das Konzert 
auch in diesem Jahr wieder statt.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Stadtverwaltung Pasewalk
Der Bürgermeister              Pasewalk, den 18. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachung

Prüfungstermine zur Fischereischeinprüfung 2024

 20.02.2024 um 16:00 Uhr 
 18.06.2024 um 16:00 Uhr 
 08.10.2024 um 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk 
-----------------------------------------------------------------------------------------------
Stadtverwaltung Pasewalk              Pasewalk, den 18. Oktober 2023
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung für die Ablegung 
der Fischereischeinprüfung

Entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung – 
FSchPrVO M-V) vom 11. August 2005
fi ndet am

Dienstag, den 20.02.2024, um 16:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Pasewalk, Anbau, großer Sitzungssaal, 

Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk

die nächste Fischereischeinprüfung statt.

Anmeldungen werden bis spätestens eine Woche vor dem Prüfungster-
min bei der Prüfungsbehörde der Stadtverwaltung Pasewalk, Bereich 
Ordnung und Sicherheit, in Pasewalk, Haußmannstraße 85, Zimmer 
0/16 entgegengenommen.

In der Bewerbung müssen folgende Angaben enthalten sein:
- Name, Vorname,
- Geburtsdatum und Geburtsort,
- Anschrift des Hauptwohnsitzes,
- Unterschrift des Antragstellers sowie
- bei einem minderjährigen Antragsteller eine schriftliche Einverständnis-
erklärung des gesetzlichen Vertreters.
Mit der Bewerbung ist eine Gebühr zu entrichten. Diese Gebühr beträgt 
bei Personen bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 15,00 Euro und 
nach dem 18. Lebensjahr 25,00 Euro.
Die Prüfung dauert 90 Minuten. Sie erfolgt zu folgenden Sachgebieten:
1. Allgemeine Fischkunde (Bau des Fischkörpers, Bau und Funktion der 
 Organe, Altersbestimmung, Unterscheidung der Geschlechter, 
 Fischkrankheiten)
2. Besondere Fischkunde (Unterscheidung und Lebensweise der 
 heimischen Fischarten)
3. Gerätekunde /erlaubte und verbotene Fanggeräte und -methoden, 
 praktische Handhabung der Fanggeräte),
4. Gewässerkunde (Gewässertypen, Fischregionen, Gewässerpfl ege, 
 Gewässerverunreinigungen, Sauerstoff - und Temperaturverhältnisse, 
 Fischhege, Besatzmaßnahmen) sowie
5. Rechtskunde (Grundzüge des Landesfi scherei-, Naturschutz-, 
 Tierschutz- und Umweltrecht sowie des fi schereispezifi schen 
 Straf- und Ordnungswidrigkeitenrechts, Behandlung gefangener 
 Fische):
Der Antragsteller hat seine Identität am Tag der Fischereischeinprüfung 
der Prüfungsbehörde nachzuweisen.

Stadt Pasewalk
Der Bürgermeister               Pasewalk, den 10. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachung – Erwerb der 
Fischereiabgabemarken für 2024

Die Fischereiabgabemarken für 2024 sind ab dem 2. November 2023 in 
der Stadtverwaltung Pasewalk erhältlich.
Dazu wenden Sie sich im Rathaus in der Haußmannstraße 85 in 17309 
Pasewalk zu den Sprechzeiten an Frau Reuhs, Zimmer 0/16. 
Nach der Anordnung können die Marken danach in der Stadtkasse er-
worben werden.

Sprechzeiten:
Mo. und Fr. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
Die. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Do. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlungen

1. an Religionsgesellschaften,
2. hinsichtlich eines Alters- oder Ehejubiläums,
3. an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen,
4. an Adressbuchverlage und
5. an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr.

Jeder Einwohner der Stadt Pasewalk und des Amtes Uecker-Randow-
Tal hat das Recht, gegen die oben genannten Datenübermittlungen aus 
dem Melderegister Widerspruch einzulegen und damit die Übermittlung 
zu unterbinden.
Bitte entnehmen Sie die Erläuterungen zu den jeweiligen Datenübermitt-
lungen den nachfolgenden Erklärungen:

zu 1. Religionsgesellschaften
§ 42 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBI. 
1 S. 1084), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28. März 2021 
(BGBI. 1 S. 591) geändert worden ist, sieht regelmäßige Datenübermitt-
lungen ihrer Mitglieder an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften 
vor.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Fa-
milienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde von diesen Fa-
milienangehörigen nach § 42 Absatz 2 BMG folgende Daten übermitteln:

1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach
   § 52 BMG sowie
7. Sterbedatum.

Familienangehörige im Sinne des Bundesmeldegesetzes sind der Ehe-
gatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern (§ 42 Absatz 3 Satz 1 BMG).
Der betroffene Familienangehörige, also nicht das Kirchenmitglied 
selbst, kann gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG der Übermittlung sei-
ner Daten widersprechen.

zu 2. Alters- oder Ehejubiläum
Die Meldebehörde darf auf Grund von § 50 Absatz 2 Satz 1 des Bundes-
meldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBI. 1 S. 1084), das zuletzt 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom
28. März 2021 (BGBI. 1 S. 591) geändert worden ist, eine auf folgende 
Daten beschränkte Auskunft erteilen:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum (§ 50 Absatz 2 Satz 2 BMG).
Diese Daten werden auf Verlangen ausschließlich an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk übermittelt.
Entsprechend § 50 Absatz 5 Satz 1 BMG hat die betroffene Person 
das Recht, dieser Datenübermittlung zu widersprechen.

zu 3. Parteien und Wählergruppen
Gemäß§ 50 Absatz 1 Satz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 3. 
Mai 2013 (BGBI. 1 S. 1084), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 28. März 2021 (BGBI. 1 S. 591) geändert worden ist, darf die Meld-
ebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 
44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist.
Nach § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG beinhaltet die sogenannte einfache Mel-
deregisterauskunft hinsichtlich von Wahlen folgende Daten:

1. Familienname,
2. Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen laut § 50 Absatz 1 Satz 2 
BMG nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden, und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten (§ 50 Absatz 1 Satz 3 BMG).
Entsprechend § 50 Absatz 5 Satz 1 BMG hat die betroffene Person 
das Recht, dieser Datenübermittlung zu widersprechen.

zu 4. Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf laut § 50 Absatz 3 Satz 1 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBI. 1 S. 1084), das zuletzt durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 28. März 2021 (BGBI. 1 S. 591) geändert 
worden ist, Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden (§ 50 Ab-
satz 3 Satz 2 BMG).
Der Gesetzgeber beschränkt sich hier auf drucktechnische Erzeugnisse.
Demzufolge wären eine Speicherung und der Vertrieb auf elektronischen 
Datenträgern unzulässig.
Entsprechend § 50 Absatz 5 Satz 1 BMG hat die betroffene Person 
das Recht, dieser Datenübermittlung zu widersprechen.

zu 5. Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes (SG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 30. Mai 2005 (BGBI. 1 S. 1482), das zuletzt 
durch Artikel 188 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBI. 1 S. 1328) 
geändert worden ist, übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden:

1. Familienname,
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2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die betroff ene Person ihr 
nach § 36 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) widerspricht.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass der entsprechende Wider-
spruch an keine Voraussetzungen gebunden ist, braucht nicht begründet 
zu werden und ist bei der

Stadt Pasewalk 
Der Bürgermeister
Einwohnermeldestelle 
Am Markt 12
17309 Pasewalk 

einzulegen.
Er gilt bis zu einer gegenteiligen Erklärung gegenüber der Meldebe-
hörde unbefristet.

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –

WIR GRATULIEREN

… den Jubilaren zum Geburtstag im Monat Dezember 2023

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Zum 70. Geburtstag
Frau Marlis Behling
Herrn Helmut Claußing
Frau Christel Meier
Frau Christiane Schmidt
Herrn Konrad Schramm
Frau Christiane Martens
Frau Christianne Borgwald
Herrn Friedhelm Warmbier
Herrn Peter Perebikowski
Herrn Rüdiger Schmidt
Herrn Erich Grede
Frau Christiane Jilek
Frau Elke Bertram
Herrn Siegfried Scholz
Frau Ursula Paulwitz
Frau Elke Beer
Frau Sigrid Stoll

Zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Kühl

Herrn Joachim Peters
Frau Karin Haese
Frau Gunda Eichstädt
Frau Gudrun Nordalm
Herrn Claus Griesbach
Frau Heidemarie Schulz
Frau Renate Jopp
Frau Helga Michler
Herrn Burkhard Scharbius
Frau Christel Stumm

Zum 80. Geburtstag
Herrn Udo Mruck
Herrn Dieter Krüger
Frau Hannelore Krause
Herrn Raimund Trzebiatowski
Frau Elsbeth Krause
Frau Waltraud Goerke
Frau Käte Vogelsang
Herrn Hubert Garte
Frau Irmtraud Isemann

Zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Schade
Frau Christel Linse
Frau Christel Weyrauch
Herrn Jürgen Tremp
Frau Inge Ziebarth
Herrn Hans Heldt
Frau Elfriede Waschow
Frau Magdalene Gurni
Frau Renate Rathke

Zum 90. Geburtstag
Frau Gisela Fengler
Frau Christel Schulz
Frau Eva Bembennek
Herrn Heinz Gurni

Zum 95. Geburtstag
Frau Lilli Moldenhauer

Herzlichen Glückwunsch den 
Ehejubilaren im Monat 

Dezember 2023
Zum 50. Hochzeitstag den Eheleuten

Karla & Klaus Bellin
Doris & Joachim Tornow
Sybille & Uwe Kressin

Zum 60. Hochzeitstag den Eheleuten
Gertrud & Richard Weiß

Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten
Gertrud & Günter Berger 

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
https://www.pasewalk.de/
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Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren der Monate 
Oktober/November 2023

Herr Günter Wolff  feierte am 20. Oktober 2023 seinen 90. 
Geburtstag. Danny Rodewald, Bürgermeister der Stadt Pase-
walk, überbrachte Glückwünsche in Form eines Blumenstrau-
ßes sowie ein Glückwunschschreiben der Ministerpräsidentin 
des Landes MV.
Wir wünschen Herrn Wolff  noch viele glückliche Jahre in be-
ster Gesundheit

Foto: Stadt Pasewalk

Anlässlich ihres 90. Geburtstages am 1. No-
vember 2023 besuchte der Stellvertreter des 
Bürgermeisters Michael Köppen Frau Irma 
Kuttler und gratulierte der Jubilarin nicht nur 
sehr herzlich, sondern überreichte auch einen 
Strauß Blumen sowie ein Glückwunschschrei-
ben der Ministerpräsientin des Landes MV.
Wir wünschen Frau Kuttler viel Glück und vor 
allem Gesundheit. Foto: Stadt Pasewalk

Einen wunderschönen bunten Blumenstrauß und einen Glück-
wunsch der Ministerpräsidentin des Landes MV überreichte 
der Stellvertreter des Bürgermeisters Michael Köppen am 1. 
November 2023 an Frau Zofi a Czarnecka anlässlich ihres 90. 
Geburtstags.
Für die Zukunft wünschen wir Frau Czarnecka noch viele 
glückliche Jahre in bester Gesundheit. Foto: Stadt Pasewalk

der Weihnachtsmann, er wird um 14:00 Uhr auf dem Markt-
platz erwartet und kommt mit süßen Überraschungen in seiner 

St. Marienkirche. Wer selbstverständlich nicht fehlen darf, ist 

Pasewalker Weihnachtsmarkt vom 8. – 10. Dezember 2023

, Marktplatz – Glühweinparty des Unternehmer-

, Kirchvorplatz St. Marien – Mittagsläuten, Be-
grüßung mit dem Bürgermeister, dem Stadtpräsidenten 

10:00 Uhr
12:00 – 16:00 Uhr
sichtigung

• 11:30 – 11:45 Uhr
Klüver, Treff punkt Winterkirche

, Marktplatz – Glühweinparty des Unternehmer-
• 
• 

Sonntag von 12 – 17 Uhr  Sonntag von 12 – 17 Uhr

GmbH“
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Pasewalker Weihnachtsmarkt vom 8. – 10. Dezember 2023
Programm Freitag, den 08.12.2023

• 17:00 Uhr, Marktplatz – Eröff nung des Weihnachtsmark-
tes mit den Kindern der Grundschule Ueckertal und dem 
Weihnachtsmann

• 19:00 Uhr, Marktplatz – Weihnachtszauber mit Jeannine 
Hartmann – Weihnachtslieder zum Mitsingen für Jung und 
Alt

• 19:00 Uhr, Marktplatz – Glühweinparty des Unternehmer-
vereins Pasewalk e. V.

Programm Samstag, den 09.12.2023
• 12:00 Uhr, Kirchvorplatz St. Marien – Mittagsläuten, Be-

grüßung mit dem Bürgermeister, dem Stadtpräsidenten 
und Bläsermusik des Posaunenchores Pasewalk-Zerrent-
hin

• 12:30 Uhr – 16:00 Uhr, Kirchturm off en zur Besichtigung
• 13:00 Uhr, St. Marien – Auftritt der Kreismusikschule 
• Uecker-Randow
• 12:00 – 18:00 Uhr, St. Marien, Langhaus – interaktive Aus-

stellung der evangelischen Kirchengemeinde Pasewalk
• 12:00 – 18:00 Uhr, St. Marien, Taufkapelle – Kunstausstel-

lung des Projektes „Hände bemalen Wände“
• 14:00 Uhr, Marktplatz – Begrüßung des Weihnachtsman-

nes durch den Bürgermeister Danny Rodewald, Stadtprä-
sidenten Ralf Schwarz und dem Policer Bürgermeister 
Władisław Diakun. Danach erfolgt der traditionelle Stol-
lenanschnitt mit dem Lila Bäcker „Unser Heimatbäcker 
GmbH“

• 14:00 – 18:00 Uhr, Marien, Winterkirche – Kinderschmin-
ken und Bastelstraße gemeinsam mit der GWW GmbH 
und dem Dienst für Christus e. V.

• 16:00 Uhr, St. Marien – Gospelchor
• 19:00 – 23:00 Uhr, Marktplatz – Weihnachtsparty mit Live-

musik „SinkPositiv“

Programm Sonntag, den 10.12.2023
• 10:00 Uhr, St. Marien – Gottesdienst
• 12:00 – 16:00 Uhr, St. Marien – Kirchturm off en zur Be-

sichtigung
• 11:30 – 11:45 Uhr, St. Marien – Kirchenführung mit Tony 

Klüver, Treff punkt Winterkirche
• ab 13:00 Uhr, St. Marien – Vorbereitungen und Proben für 

das Weihnachtsoratorium, es besteht die Möglichkeit, den 
Proben beizuwohnen

• 15:00 – 16:00 Uhr, Marktplatz – Soloauftritt Kurt Witt
• 17:00 Uhr, St. Marien – Weihnachtsoratorium – 
 Ende des Weihnachtsmarktes

Öff nungszeiten    Öff nungszeiten
Marktplatz   St. Marien
Freitag von 16 – 23 Uhr  Freitag geschlossen
Samstag von 12 – 23 Uhr  Samstag von 12 – 18 Uhr
Sonntag von 12 – 17 Uhr  Sonntag von 12 – 17 Uhr

Der Pasewalker Weihnachtsmarkt öffnet vom 
8. – 10. Dezember seine Türen … 

(PN/ES). Der Marktplatz und die St. Marienkirche bilden in 
diesem Jahr die Veranstaltungsorte und verleihen dem Weih-
nachtsmarkt eine gemütliche und vorweihnachtliche Atmosphä-
re. 
Mehr als 30 Aussteller aus nah und fern füllen die Hütten und 
bieten Gestecke, Schmuck, Keramik, Bastel- und Strickwaren 
oder auch Kerzen im weihnachtlichen Ambiente an. Für das 
gute Bauchgefühl sorgt eine bunte Auswahl an gastronomi-
schen Angeboten. Traditionell eröff net am Freitag um 17:00 
Uhr die Grundschule Ueckertal mit dem Weihnachtsmann den 
Markt. Darauf folgt ab 19:00 Uhr die Glühweinparty des Un-
ternehmervereins Pasewalk e. V., natürlich prämiert der Verein 
auch in diesem Jahr den besten Glühwein. Weihnachtslieder 
zum Mitsingen für Jung und Alt verspricht das Weihnachtpro-
gramm von Janine Hartmann. Mit dem Mittagsläuten am Sams-
tag eröff nen der Stadtpräsident Ralf Schwarz und Bürgermeis-
ter Danny Rodewald den Pasewalker Weihnachtsmarkt an der 
St. Marienkirche. Wer selbstverständlich nicht fehlen darf, ist 

der Weihnachtsmann, er wird um 14:00 Uhr auf dem Markt-
platz erwartet und kommt mit süßen Überraschungen in seiner 
Kutsche vorgefahren. Ebenfalls zur Tradition gehört um 14:00 
Uhr der Stollenanschnitt unseres Heimatbäckers, Lila Bäcker. 
Unser Bürgermeister verteilt gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter unserer Partnerstadt Police, Władisław Diakun, die lecke-
ren Stollenstücke. Livemusik mit der Band SinkPositiv, ein 
Gospelchor aus Hamburg, Bläsermusik des Posaunenchores 
Pasewalk-Zerrenthin, ein Auftritt der Kreismusikschule, Bas-
telstraße für Kinder und vieles, vieles mehr … erwarten die 
Besucher*innen an diesem Adventswochenende. Zusätzlich 
hat die evangelische Kirchengemeinde Pasewalk am Samstag 
und Sonntag verschiedene Ausstellungen, Besichtigungen und 
Kirchenführungen in der St. Marienkirche vorbereitet. 
Das komplette Programm, Auftrittsorte, Auftrittszeiten und wei-
tere Informationen fi nden Sie auf der Homepage der Stadt Pa-
sewalk oder in der App – „mein Pasewalk“.

der Weihnachtsmann, er wird um 14:00 Uhr auf dem Markt-
platz erwartet und kommt mit süßen Überraschungen in seiner 

St. Marienkirche. Wer selbstverständlich nicht fehlen darf, ist 

Pasewalker Weihnachtsmarkt vom 8. – 10. Dezember 2023

, Marktplatz – Glühweinparty des Unternehmer-

, Kirchvorplatz St. Marien – Mittagsläuten, Be-
grüßung mit dem Bürgermeister, dem Stadtpräsidenten 

10:00 Uhr
12:00 – 16:00 Uhr
sichtigung

• 11:30 – 11:45 Uhr
Klüver, Treff punkt Winterkirche

, Marktplatz – Glühweinparty des Unternehmer-
• 
• 

Sonntag von 12 – 17 Uhr  Sonntag von 12 – 17 Uhr

GmbH“
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Herr Rodewald Tel.: 03973 251–200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Herr Schmidt Tel.: 03973 251–160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Herr Köppen Tel.: 03973 251–238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Herr Marquardt Tel.: 03973 251–110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Frau Herrmann Tel.: 03973 251–125

Pass- und Meldewesen
Frau Butterbrodt Tel.: 03973 251–170
Frau Tiebach Tel.: 03973 251–171

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich!

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Standesamt
Frau Armbrust Tel.: 03973 251–138
Frau Pagel Tel.: 03973 251–139
Frau Rossow Tel.: 03973 251–239

Wohngeldbehörde
Frau Pietz Tel.: 03973 251–144
Frau Bismayer Tel.: 03973 251–143

Stadtinformation
Frau Schneider Tel.: 03973 251–232

Fundbüro
Herr Müller Tel.: 03973 251–118

GLOCKENSPIEL

02. – 08.12.2023
09:45 Uhr Schneefl öckchen, Weißröckchen
14:45 Uhr Ihr Kinderlein, kommet
17:45 Uhr Weißt du, wieviel Sternlein stehen?

09. – 15.12.2023
09:45 Uhr Wie schön leuchtet der Morgenstern
14:45 Uhr Kling Glöckchen
17:45 Uhr Jingle Bells

16. – 22.12.2023
09:45 Uhr In dieser Nacht
14:45 Uhr I´m dreaming of a white Christmas
17:45 Uhr Am Weihnachtsbaume die Lichter brennen

23. – 29.12.2023
09:45 Uhr Leise rieselt der Schnee
14:45 Uhr Es ist ein Ros‘ entsprungen
17:45 Uhr Oh du fröhliche

30.12. – 05.01.2024
09:45 Uhr Christ ist geboren
14:45 Uhr Alle Jahre wieder
17:45 Uhr Der Mond ist aufgegangen Foto: Stadt

fotolia
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Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, den 12. Dezember 2023, in der Zeit von 15:30 – 18:00 
Uhr im Zimmer 1/09 statt. Nur mit vorheriger Terminvergabe über Frau Krull, unter der Telefonnummer: 03973 251–200.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–103
Mail: doerte.wolff @pasewalk.de

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Peter Fischer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–102
Mail: birgit.friedrich@pasewalk.de

SPRECHSTUNDEN

STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

30.11.2023, 18:00 Uhr – Stadtvertretung
Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus) Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen sind im Internet auf der Homepage der Stadt unter Verwaltung & Politik im Verzeichnis Politische Gremien 
einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsnieder-
schriften. Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  Tel.: 03973 251–103.

RATHAUS

Wanderausstellung zeigte Arbeit des Bundestages

(PN/DS). Debatten im Bundestag oder nur 
Ausschnitte kennen die meisten von uns 
aus der Berichterstattung im Fernsehen. 
Bürgerinnen und Bürger, die sich für die 
Arbeit des Deutschen Bundestages inter-
essieren, hatten in der Zeit vom 24.10.23 
bis 27.10.23 die Gelegenheit, sich dank 
einer Wanderausstellung im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses Pasewalk zu 
informieren, wie die Arbeit der Abgeord-
neten, der Fraktionen und des Parlaments 
funktioniert. 
Initiator war der SPD-Bundestagsabge-

ordnete Erik von Malottki. Er bedankte 
sich während der Eröff nung der Ausstel-
lung bei Bürgermeister Danny Rodewald 
für die Möglichkeit, den Bürgerinnen und 
Bürgern in Pasewalk u. a. seine Arbeit als 
Bundestagsabgeordnete nahezubringen. 
Die Ausstellung ist in verschiedene The-
menbereiche, teils interaktiv, gegliedert. 
Bei Quizspielen können die Besucher ihr 
Wissen testen. Eine „Fotowand“ kann als 
Hintergrund für Selfi es genutzt werden. 
Unter den Gästen der Eröff nungsveran-
staltung waren auch Lehrer des Oskar-

Picht-Gymnasiums und der Regionalen 
Schule Löcknitz. Sie informierten sich vor-
ab, um dann an den kommenden Tagen 
die Möglichkeit zu nutzen, mit ihren Schü-
lerinnen und Schülern die Ausstellung zu 
besuchen. 
Beim Rundgang berichtete Stadtpräsident 
Ralf Schwarz, dass er bereits mehrmals 
die Gelegenheit hatte, den Bundestag zu 
besuchen und es jedes Mal ein sehr inter-
essanter Aufenthalt war, bei dem selbst er 
viel Neues erfahren konnte. „Mit der Aus-
stellung wird sehr anschaulich vermittelt, 
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wie das Parlament arbeitet. Mir war es sehr wichtig, die Ausstellung in meinen Wahlkreis zu holen. Ich danke Bürgermeister Danny 
Rodewald für die Möglichkeit, dass die Wanderausstellung hier im Pasewalker Rathaus präsentiert werden kann“, so Erik von Ma-
lottki bei der Eröffnung. An den kommenden Tagen war er selbst vor Ort und konnte so auch mit den Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch kommen.

Bürgermeister Danny Rodewald und der Bundestagsabgeordnete Erik von Malottki 

bei der Eröffnung der Wanderausstellung im Großen Sitzungssaal des Pasewalker 

Rathauses. Fotos: D. Schmidt

Erik von Malottki (Mi.) erläuterte die Wanderausstellung.

Die Teilnehmer der Eröffnung der Wanderausstellung informierten sich u. a. über 

die bestehenden Wahlkreise in Deutschland.

Zu den Gästen bei der Eröffnung gehörten u. a. auch Lehrer der Schulen in der Re-

gion, um sich vorab zu informieren und in den kommenden Tagen die Ausstellung 

mit ihren Schülern zu besuchen.

Neues Landkreis-Projekt soll angehende 
Medizinerinnen und Mediziner für ein Prakti-

kum in einer Landarztpraxis motivieren

(PN/Landkreis Vorpommern-Greifswald). 
„Landpartie Medizin – Landarzt erleben“ – so der 
Titel des Projekts, das der Landkreis Vorpom-
mern-Greifswald im September in Kooperation 
mit dem regionalen Planungsverband Vorpom-
mern gestartet hat. 

Das Projekt soll Medizinstudentinnen und Medizinstudenten 
dazu motivieren, nach vollbrachtem Staatsexamen eine Nie-
derlassung im ländlichen Raum in Erwägung zu ziehen. „Land-
arzt zu sein bedeutet, medizinisch sehr umfassend und dabei 
selbstbestimmt sowie eigenverantwortlich Patienten helfen zu 
dürfen. Es gibt beruflich nichts Erfüllenderes, als sein Studium 
zur Berufung zu machen“, so Dr. med. Christine Bahr, eine der 
fachlichen Kooperationspartnerinnen im Projekt und selbst Lan-
därztin in Pasewalk. Vor allem im südlichen Teil des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald bietet sich für angehende Medizine-
rinnen und Mediziner ein breites Spektrum an Möglichkeiten, 
Einblicke in das spannende Tätigkeitsfeld der Landärztinnen und 
Landärzte zu erlangen. Studierende der Medizin, die sich dafür 
interessieren, ein Praktikum (Famulatur) in einer Landarztpraxis 
oder einem Klinikum im ländlichen Raum zu absolvieren, können 
sich gerne bei Projektkoordinator Alexander Gehrke via E-Mail 
melden: alexander.gehrke@kreis-vg.de.
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Pasewalk, Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Pa-
sewalk, ist zum 01.04.2024 die Stelle als

Ingenieur Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Pasewalk (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:
* Eigenverantwortliche Durchführung von verfahrenstechni-
 schen Aufgaben für alle Anlagen zur Abwasserableitung und 
 Behandlung sowie der Schlammbehandlung und 
 Energieproduktion
* Eigenverantwortliche Vorbereitung, Baubetreuung und 
 Abrechnung von Baumaßnahmen zur Erneuerung von 
 Kläranlagen, deren Anlagen und Anlagenteilen sowie von 
 Maßnahmen zur Betonsanierung
* Koordinierung von Anforderungen der Stadt Pasewalk 
 (Bauamt)
* Leitung des technischen Personals 
* Betriebsführung Kläranlage und Kanalnetz
* Überwachung Investitionsmaßnahmen Kläranlage/Kanalnetz
* Durchführung und Auswertung von Ausschreibungen
* Wirtschaftsplanung und -überwachung Kläranlage/Kanalnetz
* Überwachung und Beantragung der wasserrechtlichen Erlaub-
 nisse 
* Befähigung zum Gewässerschutzbeauftragten
* Überprüfung Satzungen – Abwassersatzung auf dem Stand 
 der Technik halten
* Energiemanagement
* Überwachung Arbeitsschutz
* Beantragung Fördermittel 
* Umsetzung und Erarbeitung von Konzepten (u. a. Abwasser-
 beseitigungskonzept)
* Bearbeitung der Thematik Abwasserabgabe nach den gesetz-
 lichen Vorgaben des AbwAbgabengesetzes für die Kläranla-
 gen

Anforderungen:
* Abgeschlossenes Studium/Hochschulstudium Siedlungswas-
 serwirtschaft, Umwelttechnik, Umwelt- und Verfahrenstechnik 
 oder vergleichbar
* Mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
* Spezialkenntnisse im Arbeiten mit dem Geografi schen 
 Informationssystem
* Kenntnisse der Anlagensteuerung und Prozesstechnik 
 wünschenswert

* Führerschein Klasse B, Klasse C wünschenswert
* teamorientierte, selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
* Flexibilität und Belastbarkeit sowie Eigeninitiative 
* einwandfreies Führungszeugnis

Unser Angebot:
* Entgeltgruppe 12 TvöD, unter Berücksichtigung einschlägiger 
 Berufserfahrungen
* eine interessante und vielseitige Aufgabe
* Sonderleistungen des öff entlichen Dienstes

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
zum 30.11.2023 an die Stadt Pasewalk, Der Bürgermeister, SG 
Personal, Haußmannstr. 85 in 17309 Pasewalk oder per E-Mail 
in einem PDF-Dokument an jens.marquardt@pasewalk.de. 

Senden Sie uns Ihre Unterlagen bitte ohne Bewerbungsmappen 
und Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens innerhalb von 3 Mo-
naten datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden. Be-
achten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt worden ist.

Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fas-
sen Sie diese bitte in einer Datei als PDF-Format zusammen. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Bewerbungsunterla-
gen per E-Mail in unverschlüsselter Form übertragen werden, da 
derzeit eine verschlüsselte elektronische Kommunikation mit der 
Stadt Pasewalk nicht möglich ist.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b und e Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) – zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
– in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V.

Anfallende Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung inkl. 
Fahrkosten werden durch die Stadt nicht erstattet.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
besonders berücksichtigt.

Foto: Stadt Pasewalk
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WOBA Pasewalk erhält Zuwendungsbescheid 

(PN/DS). Viele Wohnungsunternehmen 
der Region haben immer noch mit Schul-
den aus DDR-Zeiten zu kämpfen. Wegen 
der hohen Last dieser Altschulden und der 
finanziellen Aufwendungen für Zinsen und 
Tilgung in den Wohnungsbestand nicht so 
investieren, wie sie es gern tun würden 
und es notwendig wäre, um den Bürge-
rinnen und Bürgern attraktive Wohnungen 
anzubieten. 
Doch dank eines Zuwendungsbescheides 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
in Höhe von 3,73 Millionen Euro ist diese 
Last für die WOBA Pasewalk GmbH nun 
Geschichte. Aus den Händen der Kul-
tusministerin Bettina Martin konnte der 
WOBA-Geschäftsführer Ralf Hacker den 
Bescheid am 25.10.2023 entgegenneh-
men. Aufgrund einer Änderung im Finanz-
ausgleichsgesetz des Landes im Jahre 
2021 sind diese Zuwendungen möglich, 
sodass der Antrag auf Entschuldung durch 
die WOBA Pasewalk fristgemäß diesen so 
notwendigen Antrag gestellt hatte. Allein 
für Zinsen und Tilgung der Altschulden 
muss das kommunale Wohnungsunter-
nehmen monatlich rund 60.460 Euro auf-
bringen. „Anfang der 90er Jahre waren es 
rund 37,5 Millionen D-Mark Altschulden. 
Bis 2017 haben wir vorrangig nur Zinsen 
gezahlt“, berichtet Geschäftsführer Ralf 
Hacker im Gespräch mit der Ministerin. 
„Das Land übernimmt die Altschulden und 
entlastet somit die Kommunen enorm. Ich 
freue mich, dass das nun auch in Pase-
walk erfolgen und somit neuer Wohnraum 

Der Geschäftsführer der WOBA Pasewalk, Bürgermeister Danny Rodewald, die Kultusministerin Bettina Martin 

und Aufsichtsratsvorsitzender der WOBA Pasewalk sowie Bauamtsleiter Marko Schmidt (v. l.) bei der Scheckü-

bergabe. Foto: D. Schmidt

geschaffen werden kann“, so Bettina Mar-
tin. 
Ralf Hacker erläuterte die Wohnraumsitu-
ation und den entstandenen Investitions-
stau anhand von Beispielen. So werden 
Wohnungen in der Stettiner Straße und 
der Marktstraße, die in den 1960er-Jahren 
entstanden, grundhaft saniert. Außerdem 
spielt auch das Thema Energiewende 
eine große Rolle. Bürgermeister Danny 
Rodewald freute sich, dass nun in den 
Wohnraum und die weitere Steigerung der 

Attraktivität der Stadt Pasewalk investiert 
werden kann. „Aufgrund der Gewerbe-
ansiedlungen und der Rückkehrer wird 
verstärkt nach Wohnraum gefragt. Die 
Einwohnerzahl der Stadt Pasewalk stag-
niert, wenn wir aber attraktiven Wohnraum 
anbieten könnten, würde sich das auch 
auf die Einwohnerzahl positiv auswirken“, 
ist sich Bürgermeister Danny Rodewald 
sicher. 

Wer will die Kinder glücklich machen?

(PN/PM). Der zweite Spendenaufruf des 
Bürgermeisters der Stadt Pasewalk, Dan-
ny Rodewald, zum Weltkindertag 2023 
lautet „Jedes Kind braucht eine Zukunft“. 
Für einen Spielplatz in der Oststadt (Innen-
hof Heinestr., Herderstr., Robert-Kochstr.) 
möchten wir gerne vier neue Spielgeräte 
anschaffen: zwei Federwippen, ein Sitzka-
russel und eine Doppelnetzschaukel.
Die Anschaffungskosten betragen 
11.100,00 €. Wer unterstützen möchte, 
meldet sich bitte bei gudrun.baganz@
pasewalk.de oder per Telefon 03973 251–
236. Wir freuen uns auch über Kleinstbe-
träge: Jeder Euro hilft, das Projekt umzu-
setzen. Foto: Katalog
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KULTUR UND MUSEUM

Neuer Kalender der Schulgeschichte Pasewalks für 2024

(PN/AH). Nach der erfolgreichen und 
schnell vergriff enen Aufl age des Pase-
walk-Kalenders 2023 über Handel und 
Handwerk in Pasewalk der Jahre 1900-
1938 hat das Buchhaus Lange in Zusam-
menarbeit mit Anke Holstein, der Leiterin 
des Museums der Stadt Pasewalk für 
2024 einen weiteren historischen Ka-
lender erstellt. Im Blickpunkt steht die 
Schulgeschichte und der Fokus auf den 
Lehr- und Bildungsanstalten der Stadt 
Pasewalk. Der Kalender ist ein wichtiger 
Beitrag zur jüngeren Geschichte der Stadt 
Pasewalk. Auch das, was erst 30 Jahre 
zurückliegt, geht langsam in Vergessen-
heit und kann auf diese Art und Weise in 
Erinnerung bleiben und jeder neuen Ge-
neration die Geschichte ihrer Stadt vermit-
teln. Der Kalender wurde in einer Aufl age 
von 200 Stück hergestellt. Foto: ZVG

Biographiearbeit – mehr als nur ein Trend

„Fragen an Früher“ – Erinnerungen fest-
halten und weitergeben.
(PN/AH). Viele Menschen haben den 
Wunsch, ihre Familiengeschichte oder 
die im Freundeskreis und in enger Nach-
barschaft festzuhalten. Oft sagt man sich: 
„Hätte ich doch nur mal Oma oder Opa 
gefragt“. Um diesem Wunsch entgegenzu-
kommen, haben vier Museen im Landkreis 
Vorpommern-Greifswald gemeinsam eine 
Handreichung entwickelt. Das Arbeitsheft 
„FRAGEN AN FRÜHER“ eignet sich als 
Leitfaden für ein Gespräch. 42 Fragen öff -
nen eine Tür in die Vergangenheit – die 
spannenden, skurrilen oder auch traurigen 
Geschichten können direkt im Heft hand-
schriftlich festgehalten werden. Warum 
entstand das Arbeitsheft „FRAGEN AN 
FRÜHER“?
Ein niedrigschwelliger Ansatz und span-
nende Informationen zur Alltagsgeschich-
te Pommerns eröff nen den individuellen 
Zugang zur Beschäftigung mit der Ge-
schichte. Welche Umstände waren beson-
ders prägend? Wie sahen die Feste, aber 
auch der Alltag früher aus? Welche beson-
deren Menschen sind nicht mehr da, aber 
bleiben für immer in Erinnerung? Immer 
weniger Personen können zum Zweiten 
Weltkrieg oder zum Neuanfang danach 
befragt werden. Viele Menschen verspü-
ren eine Dringlichkeit im Wettlauf mit der 
Zeit, sind dabei vielleicht schon selbst Zeit-
zeugen oder Zeitzeuginnen und könnten 
über die schwierige Zeit der Transforma-

Pommersches Landesmuseum in Greifswald/Kulturre-

ferat für Pommern und Ostbrandenburg (D. Makrutz-

ki), Museum der Stadt Pasewalk (A. Holstein), Museen 

der Stadt Wolgast (S. Rahde), Museum im Steintor in 

Anklam (S. Görner), Foto: A. van der Heyden

tion aus eigener Erfahrung erzählen. Falls 
eine Hemmschwelle den angestrebten 
Rückblick hinauszögert, soll das Arbeits-
heft dabei helfen, sie abzubauen. Museen 
und Heimatstuben der Region thematisie-
ren Ereignisse aus der Vergangenheit in 
ihren Ausstellungen. Sie sind Orte der Auf-
bewahrung, Vermittlung und Begegnung. 
Dabei spielen die persönlichen Schicksale 
immer eine besondere Rolle. Durch Ori-
ginalexponate oder in Form von Medien-
stationen sind Biografi en Bestandteil von 
Ausstellungen. Das Heft „Fragen an rüher“ 
ergänzt und erweitert den Auftrag der Re-
gionalmuseen und fördert den Austausch 
zwischen Generationen.

Die Geschichte Pommerns im 20. Jahr-
hundert ist geprägt durch Umbrüche und 
Neuanfänge. Flucht, Vertreibung und 
Migration sind fest in unsere Familienge-
schichten eingeschrieben. Erfahrungen 
der früheren Generationen – zwischen 
Krieg und Frieden, Diktatur und Demo-
kratie, zwischen früher und heute – liefern 
wichtige Erkenntnisse, die nicht verges-
sen werden sollten. 
Die Arbeitsgruppe vorpommerscher Mu-
seen stellte das Heft „FRAGEN AN FRÜ-
HER“ bei der Verbandstagung der Muse-
en am 22. Oktober 2023 den Fachleuten 
der Museumslandschaft MV vor und am 
24. Oktober 2023 erfolgte die öff entliche 
Präsentation durch die beteiligten Einrich-
tungen im Pommerschen Landesmuseum 
in Greifswald. Die Präsentation wurde 
durch ein vielfältiges Programm zu ver-
schiedenen Aspekten der Biographiear-
beit, wie Genealogie oder Gedächtnistrai-
ning, ergänzt. Die Präsentation des Heftes 
„FRAGEN AN FRÜHER“ und das Erzähl-
café wurden von Anke Holstein moderiert, 
welche den Arbeitskreis Pommersche Mu-
seen ins Leben gerufen hat. 
Das Heft ist in allen Museen gegen eine 
Schutzgebühr erhältlich.
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Gruseliges Treiben lockte viele Besucher in die Pasewalker Innenstadt 

(PN/DS). Auf zum Halloween-Shopping, 
der Gemeinschaftsaktion des Pasewalker 
Unternehmervereins e. V. und der Stadt 
Pasewalk, hieß es wieder am 27. Okto-
ber 2023. Die Geschäfte waren schaurig-
schön geschmückt, Inhaber und Mitarbei-
ter hatten für die Kundinnen und Kunden 
besondere Angebote und Überraschun-
gen vorbereitet. Auch die Kinder kamen 
nicht zu kurz, denn so manche Süßigkeit 
wechselte den Besitzer. Auch Bürgermeis-
ter Danny Rodewald war eifrig im Vertei-
len von Süßigkeiten, sehr zur Freude der 
Kinder. Dass er dabei zunächst nicht von 
jedem erkannt wurde, lag an der sehr gu-
ten Kostümierung. Doch auch Stadtpräsi-
dent Ralf Schwarz, Citymanagerin Clau-
dia Große, Torsten Schulz, Sven Scheele 
und Jana Köhn vom Unternehmerverein 
Pasewalk e. V. standen dem in nichts 
nach. Sie hatten es sich auch in diesem 
Jahr zur Aufgabe gemacht, entsprechend 
den bekannten Kriterien, die schönsten 
geschmückten Geschäfte zu küren. So 
traten sie ihren Rundgang durch die Lä-
den an und kamen dabei auch mit den 
Geschäftsinhabern sowie Kundinnen und 
Kunden ins Gespräch. Ihnen wurde eini-
ges an gruseligen Dekorationen, Nebel-
effekten, schaurigen Verkleidungen, Mas-
ken und Schminktechniken geboten. An 
Fantasie hatte es den Teilnehmern auch 
in diesem Jahr nicht gefehlt. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren begeisterte die 
Jury das Geschäft Eismöller am meisten, 
sodass es wiederholt den ersten Platz be-
legte. Das Schreibeck belegte den zwei-
ten Platz, gefolgt von dem Geschäft der 
Werbeagentur Baganz. Selbstverständlich 
durfte auch der Fackelumzug durch die In-

Pünktlich um 18:30 Uhr begann der Fackelumzug durch die Innenstadt. Fotos: D. Schmidt

Viele waren aus Nah und Fern gekommen, um beim diesjährigen Halloween-Shopping in Pasewalk wieder dabei 

zu sein.

Beim Rundgang durch die Geschäfte nahm sich die Jury auch Zeit für ein Erinnerungsfoto mit den Inhabern.

Foto: Chr. 
Rodewald
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nenstadt nicht fehlen. Die Schalmeienka-
pelle aus Rossow sorgte dabei und auch 
später auf dem Marktplatz für die richtige 
Stimmung. Ausgestattet mit Lampions, 
Laternen und Lichtern folgten viele Bür-
gerinnen und Bürger aus Pasewalk und 
der ganzen Umgebung dem Zug. Auf dem 
Marktplatz boten Gastronomen Grillspe-
zialitäten, kalte und heiße Getränke an. 
Doch auch vor den Läden, wie vor dem 
arko-Fachgeschäft von Werner Spiegel, 
kamen die Besucherinnen und Besucher 
kulinarisch voll auf ihre Kosten. Es duftete 
nach frisch gebackenen Waffeln und der 
vielleicht erste Glühwein der Herbst- und 
Wintersaison mundete. Werner Spiegel 
brachte es auf den Punkt: „Das Fest wird 
immer größer und schöner“, so sein Fazit. 
Der Vorsitzende des Unternehmervereins 
Pasewalk e. V. Torsten Schultz möchte al-
len danken, die zum Gelingen des Hallo-
ween-Shoppings beigetragen haben.

Sven Scheele, Jana Köhn, Bürgermeister Danny Rodewald, der Vorsitzende des Unternehmervereins Torsten 

Schultz und Stadtpräsident Ralf Schwarz bei der Eröffnung des Events auf dem Markt.

Lichteffekte und Nebelmaschine leisteten hier im Geschäft der Werbeagentur Ba-

ganz ganze Arbeit, was dem Geschäft einen Preis einbrachte.

Die frischen Waffeln von Werner Spiegel waren auch in diesem Jahr gefragt, so-

dass rechtzeitig für Nachschub des vorbereiteten Teiges gesorgt werden musste. 

Ein weiterer Preis ging an das Schreibeck …, Foto: Stadt Pasewalk … sowie an das Geschäft Eismöller. Foto: Chr. Rodewald

Foto: Chr. 
Rodewald

Foto: Chr. 
Rodewald
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Eine Schnitzeljagt mit der Hexe Kara Besenstiel und ihrem Hauskobold Flipsi

(PN/HH). Wie jedes Jahr freuen sich zahl-
reiche Kinder auf Halloween: gruselige 
Kostüme, Süßigkeiten sammeln und über-
all bunte Blätter und angsteinfl ößende 
Dekoration. Und auch wie jedes Jahr fand 
im Museum der Stadt eine traditionelle 
Halloweenveranstaltung statt. Die beiden 
FsJ´lerinnen des Museums, Amy van der 
Heyden, als Hauskobold Flipsi und Han-
nah Höwler, als Hexe Kara Besenstiel, 
luden am 31.10.2023 zu einer schaurigen 
Zutatensuche ein. Trotz des kalten Wet-
ters erschienen gegen 17:00 Uhr rund 50 
Gäste, welche uns bis ca. 18:00 Uhr be-
gleiteten. Nach der Veranstaltung hatten 
alle Besucher noch die Möglichkeit, sich 
das Museum anzuschauen.
Foto: Stadt

WinterWeihnachtsSonderAusstellung im Museum der Stadt Pasewalk

(PN/AH). Auch dieses Jahr soll es wieder 
eine Winterweihnachtssonderausstellung 
im Museum der Stadt Pasewalk geben.
Wir rufen auf zum Mitmachen: 

„Wir basteln fürs Museum“!
2022 waren Träume und Wünsche das 
Thema, welches ganz toll und vielsei-
tig umgesetzt wurde. Träume hat jeder 
Mensch – groß wie klein. Ob diese in der 
Zukunft für unsere Kleinsten und noch 
kommenden Generationen in Erfüllung 
gehen können, hängt auch daran, wie 
gesund unser Planet Erde mit all seinen 
Herrlichkeiten ist. 
Thema der diesjährigen Mitmachaktion ist 
das Schlagwort: Nachhaltigkeit. Wissen 
die Kleinsten schon, was es bedeutet? 
Nachhaltig handeln heißt: Nicht auf Kos-
ten künftiger Generationen oder von Men-
schen in anderen Teilen der Erde zu leben. 
Dabei geht es um wirtschaftliche, soziale 
und ökologische Fragen. Beispielsweise 
ist unsere Ernährung der größte Hebel für 
ein nachhaltigeres Leben! Kann man auf 
Verpackungen verzichten, muss man je-
des Spielzeug haben, oder lieber leihen? 

Da gibt es viele Möglichkeiten, nachhaltig zu handeln. Wir sind gespannt, was die Kinder
und Schüler zu diesem Thema mitzuteilen haben – Kreativ, zum Nachdenken, als Pos-
ter oder Objekt. 
Die Ergebnisse der Kinder werden im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders am 
Mittwoch, den 13.12.2023 präsentiert.

Oplatek 2023
9. Dezember 2023*17:00 Uhr*St. Otto 

Die Weihnachtszeit als Zeit der Erwartung, der Liebe, der Hoff -
nung und des Teilens führt auch dieses Jahr im Dezember Chris-
ten und konfessionell ungebundene Bewohner unserer Region 
in die Mauern der St. Otto-Kirche in Pasewalk. 
Oplatek, eigentlich „opłatek“, bedeutet mit jemandem Weih-
nachtswünsche austauschen, indem man mit ihm eine Oblate 
bricht.
In diesem Sinne wird auch in Pasewalk traditionell diese Veran-
staltung durchgeführt.
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LESEN

Entdeckungen am Wegesrand

(PN/EP). Um Hühnergötter, Donnerkeile, 
Hexenschüsseln und viele andere Stei-
ne ging es in dem Vortrag von Hartwig K. 
Neuwald am 24.10.2023 in der Bibliothek. 
Der in der Region bekannte Maler, Dozent 
und „Steinsammler“ betrachtete das The-
ma nicht nur aus naturwissenschaftlicher 
Sicht, sondern konnte auch jede Menge 
über die mit den Steinen verbundenen Sa-
gen, Mythen und Kulte erzählen. Es fehlte 
auch nicht an Anekdoten rund ums Finden 
und Finder. Um das Ganze anschaulich zu 
gestalten, hatte der Referent viele Exem-
plare aus seiner Sammlung zum Anfas-
sen mit dabei. Auch einige der Besucher 
brachten ihre Fundstücke mit. Erfreulich 
war, dass das Thema auch bei jüngerem 
Publikum auf Interesse stieß. Foto: Stadt

WIRTSCHAFT

BerufsAusbildungsMesse

(PN/DW). Mit der BerufsAusbildungsMes-
se am 21. Oktober 2023 im Kulturforum 
„Historisches U“ hat die Stadt Pasewalk 
bereits die 16. Veranstaltung initiiert, die 
der Beratung und Orientierung über die 
künftige Berufswahl dient. 
In diesem Jahr warben über 38 Firmen 
und Institutionen an ihren Ständen, um 
künftige Nachwuchskräfte zu gewinnen. 
Einige von ihnen waren in diesem Jahr 
das erste Mal vor Ort und stellten sich vor, 
wie z. B. die Schornsteinfegerinnung oder 
die Firma Elektromaschinen eG aus Löck-
nitz. 
Die Jugendlichen nutzten das Angebot für 
ausführliche Informations- und Beratungs-
gespräche. Wie bereits in den vergange-
nen Jahren gab es wieder große Nachfra-
ge an den Ständen der Bundespolizei und 
der Bundeswehr, aber auch die anderen 
Stände fanden das Interesse der Jugend-
lichen. 
Auch Bürgermeister Danny Rodewald und 
Stadtpräsident Ralf Schwarz verschaff ten 
sich einen Überblick vor Ort, besuchten 
die einzelnen Stände und kamen mit den 
Ausstellern und Schülern ins Gespräch. 
Gemeinsames Anliegen ist es, dem Ab-
wandern der Jugendlichen nach einem 
erfolgreichen Schulabschluss entgegen-
zuwirken. Sie sollen hier in unserer Re-
gion einen Beruf erlernen, arbeiten und 
vielleicht einmal ihre eigenen Firmen grün-
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den, um dann mit individuellen Geschäfts-
ideen das Wirtschaftsleben zu bereichern.
Gedankt wird allen Beteiligten, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben.
Alle Firmen, die sich im nächsten Jahr 
ebenfalls zur Berufsausbildungsmesse in 
Pasewalk präsentieren möchten, melden 
sich bitte bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Stadt Pasewalk, Dörte Wolff , 
unter der Rufnummer 03973 251–103 
oder per Mail doerte.wolff @pasewalk.de.
Fotos: Nordkurier

FIRMENJUBILÄEN/NEUERÖFFNUNGEN

Firmenjubiläen

Neueröff nung Dr. Burger und Bowls
(PN/CG). Im Oktober eröff nete Dr. Burger und Bowls seine Pforten in 
der Ueckerstraße 51. Zu diesem Anlass gratulierte unser Bürgermeis-
ter Danny Rodewald und wünschte viel Erfolg für die Zukunft.

Fotos: Stadt Pasewalk

CITYMANAGEMENT/WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

In Pasewalk waren die Puppen los

(PN/CG). Am 7. Oktober 2023 verwan-
delte sich die Pasewalker Innenstadt im 
Rahmen der 5. Puppentheatertage Vor-
pommern in eine große Bühne. An meh-
reren Spielstätten gab es tolle Bühnenpro-
gramme. Den Auftakt bildete Stelzenläufer 
„Allfons der Ballonfahrer“ auf dem Markt-
platz, gefolgt von einer Musiktheatervor-
stellung in der Bäckerei Kurzweg und dem 
Figurentheater „Der Teterower Hecht“ im 
Buchhaus Lange. Weitere Spielorte waren 
das Café Luna mit einer Märchenlesung, 
das Schuhhaus Funk mit dem Theater-
stück „Wie Hiddensee entstand“ und die 
Nikolaikirche mit dem Puppentheaterstück 
„Der Drache mit dem Kaff eekrug“, die sich 
über viele Besucherinnen und Besucher 
freuen konnte. Ebenfalls sehr gut besucht 
war das Puppentheater „Der Maulwurf und 

seine Freunde“ in der Stadtbibliothek, das 
von Birgit Schuster durchgeführt wurde. 
Die Künstlerin vom Schnuppe Figurenthe-

ater hat die diesjährigen Puppentheaterta-
ge gemeinsam mit dem Freie Darstellende 
Künste Landesverband Mecklenburg-Vor-
pommern e. V. und mit der Unterstützung  
der Stadt Pasewalk organisiert. Einen 
gelungenen Schlusspunkt zur Veranstal-
tung setzte das Theater des Lachens mit 
dem Stück „Tatütata – eine Feuerwehr-
geschichte“ im Pommernsaal Am Markt 
8. Gefördert wurde das Projekt durch 
das Ministerium für Wirtschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern, den Vorpom-
mernfonds, den Landkreis Vorpommern-
Greifswald, die Stadt Pasewalk und das 
Amt Löcknitz-Penkun im Rahmen des 
Bundesprogramms Demokratie leben!. 
Eine Fortsetzung der Veranstaltung im 
nächsten Jahr wird angestrebt.

In der Stadtbibliothek lauschten die Kinder gespannt 

den Abenteuern vom Maulwurf und seinen Freunden. 

Foto: Stadt Pasewalk
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Hinweis zu Firmenjubiläen

(PN/CG). Gerne gratuliert der Bürgermeister persönlich zu den runden Firmenjubiläen. Es gab in den letzten Monaten jedoch 
häufi ger den Fall, dass Jubiläen bei der Stadt Pasewalk nicht gelistet waren, weil es zwischenzeitlich eine Änderung im Gewerbe-
register gab. Dies triff t beispielsweise zu, wenn es: 
- eine Verlegung in anderen Meldebezirk (z. B. von Rollwitz nach Pasewalk) gibt,
- einen Wechsel des Firmeninhabers (z. B. von Vater zu Tochter) gibt oder
- einen Wechsel der Rechtsform, ggf. auch bei Änderung des Firmennamens bei juristischen Personen gibt.

In diesen Fällen und wenn ein Besuch des Bürgermeisters gewünscht ist, sind wir daher auf Ihre Mithilfe angewiesen und würden 
uns sehr freuen, wenn Sie uns zu bevorstehenden Firmenjubiläen eine kurze Info zukommen lassen
Tel.: 03973/251–105 oder 
claudia.grosse@pasewalk.de.

Das Weihnachtssingen auf dem Marktplatz wird weitergeführt

(PN/CG). Das schon traditionelle gemein-
same Singen bekannter Weihnachtslie-
der auf dem Pasewalker Marktplatz wird 
auch in diesem Jahr durchgeführt: Das 
Weihnachtssingen fi ndet am 3. Advent um 
16 Uhr statt. „Der Verein Pasewalk aktiv 
e. V. (bekannt durch das Café Luna) wird 
es dieses Jahr das erste Mal durchfüh-
ren“ erklären Manuela Ammon und Wilt-
rud Schellin für den Verein. „Uns war es 
wichtig, dass dieses tolle Event, das die 
verschiedensten Menschen zusammen-
bringt, nach Dittmars Tod weitergeführt 
wird. Dittmar Vonau, der in diesem Jahr 
plötzlich verstarb, war nicht nur in vielen 
sozialen und kulturellen Bereichen ehren-
amtlich aktiv, sondern auch DER Initiator 
des Weihnachtssingen.“ In diesem Jahr 
fi ndet die Veranstaltung bereits am 3. Ad-
vent, 17.12.2023 statt, da der 4. Advent 
und der Heilige Abend auf einen Tag fal-
len.

Zum Weihnachtssingen waren im vergangenen Jahr zahlreiche Menschen auf dem Marktplatz zusammenge-

kommen. Foto: Stadt Pasewalk

Wir bitten alle, die noch Liederhefte vom letzten Jahr haben, diese wieder mitzubringen. 
Für diejenigen, die zum ersten Mal dabei sind oder ihre Liederhefte verlegt haben, gibt 
es natürlich noch Nachschub. Für das leibliche Wohl vor und nach dem Weihnachtssin-
gen ist gesorgt. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Das Café Luna informiert

(PN/CG). Die meisten Pasewalker werden 
uns wahrscheinlich mittlerweile kennen, 
uns das Café Luna, das etwas andere eh-
renamtlich betriebene Nachbarschaftstref-
fen in der Prenzlauer Straße 4. Unsere re-
gelmäßigen Öff nungszeiten zum Klönen, 
zum Kaff eetrinken und Kuchenessen sind 
immer mittwochs, freitags und sonntags 
von 14:00 bis 18:00 Uhr. Wir haben zu-
sätzlich jeden Monat verschiedene beson-
dere Angebote, so im Dezember 

Veranstaltungen in der Adventszeit (14:00 – 18:00 Uhr)

* Sonntag, 03.12.2023, 1. Adventssonntag: Im Luna fi ndet ein kleiner Weihnachtsmarkt 
 mit tollen Angeboten statt.
* Mittwoch, 06.12.2023: Der Nikolaus hat einige Kleinigkeiten im Luna abgestellt.
* Sonntag, 10.12.2023, 2. Advent: Das Café Luna beteiligt sich mit einem Stand beim 
 Pasewalker Weihnachtsmarkt an der Marienkirche.
* Sonntag, 17.12.2023, 3. Advent: Das jährliche Weihnachtssingen fi ndet auf dem 
 Pasewalker Marktplatz um 16 Uhr statt.
* Mittwoch, 20.12.2023: Der Lebendige Adventskalender kommt zu Besuch ins 
 Café Luna.
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Hörakustik Köhn • Inh. Peggy Köhn-Döhr
Ueckerstr. 21 • 17309 Pasewalk

Telefon 0 39 73 - 22 99 464
info@hoerakustik-koehn.de 
www.hoerakustik-koehn.de

Inhaberin Peggy Köhn-Döhr  
   freut sich auf Sie!

Besuchen Sie uns 
    in Pasewalk!

Bald ist Weihnachten.

und ein gutes neues Jahr.

Ich wünsche Ihnen frohe Feiertage

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

  Sabine Baetcke
Mobil 0171 9715736  

s.baetcke@wittich-sietow.de 

BALD IST 
WEIHNACHTEN.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Udo Pasewald
Tel. 0171 971 57-39

u.pasewald@wittich-sietow.de

Vorweihnachtszeit
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Jeder Mensch 
ist einzigartig…

…so sollte auch 
der Abschied sein.

Belliner Straße 7
17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 25594

E-Mail: info@kitschke-naturstein.de
www.kitschke-naturstein.de
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NaturSTEIN

In Deutschland kann praktisch 

jeder ein Gewerbe als Bestatter 

anmelden. Deshalb setzt der 

Bundesverband Deutscher Be-

statter e. V. (BDB) auf Quali-

tätsstandards. Hierzu gehören 

Aus- und Fortbildungen zur 

Bestattungsfachkraft und zum 

Bestattermeister. Betriebe, die 

den Gütenachweis „Marken-

zeichen der Bestatter“ führen 

dürfen, haben ihre besonde-

re fachliche und persönliche 

Qualifikation nachgewiesen 

und sind vom Handwerk ge-

prüft. Im Falle des Marken-

zeichens wird die Einhaltung 

der Qualitäts-Verpflichtungen 

durch unabhängige Prüfer und 

regelmäßige interne Kontrol-

len verbürgt und gewährleistet.

Die meisten Menschen haben 

keine konkrete Preiserfahrung 

mit Bestattungen, daher ist 

Kosten-Transparenz so wich-

tig. Zu den Beerdigungskosten 

zählen nicht nur die klassischen 

Bestatter-Dienstleistungen, 

sondern auch Friedhofsgebüh-

ren, Kosten für die Einäsche-

rung, für ein Grabmal oder die 

Grabpflege.

Wenn Sie sich für ein Bestat-

tungshaus entschieden haben, 

kann der Bestatter in einem 

Telefonat oder einem persönli-

chen Gespräch Ihre Bedürfnis-

se und Ihr Anliegen mit Ihnen 

und Ihrer Familie besprechen. 

„Eine Nacht darüber zu schla-

fen“ oder Rücksprache mit 

anderen Angehörigen zu hal-

ten ist möglich, auch wenn oft 

im Hinblick auf Termine rasch 

entschieden werden muss.

� Quelle: akz-o

Seriöse Bestatter
Hilfe vor ort

Der Tod eines nahen Angehörigen ist ein 
 Ausnahmezustand. In diesem Fall sucht man  
nach schneller professioneller Unterstützung.

Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de

Tag des

stillen Gedenkens

26. November 2023 

TOTENSONNTAG
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Danke
sage ich allen, die mich in der Trauer um meinen lieben Mann

Alfred Weide
begleitet und unterstützt haben.

Wir danken der Familie, allen Bekannten und Freunden, 
unserem Hausarzt Dr. Krüger und seinem Team,  
dem Pflegedienst Helena Ganske, vor allem Ariane, sowie  
dem Bestattungshaus „Pommersches Land“.

Erika Weide und Elke Schaffer

Jatznick, im November 2023

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Sigrid Krummnow
* 11.11.1932     † 26.09.2023

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer
beim Tod unserer lieben Mutter, mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
und Hilfe auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Die Kinder
Silke Miek und Reiner Krummnow
im Namen aller Angehörigen

Pasewalk, im Oktober 2023 

Gegangen bist du aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

DanksagungDanksagung

Wir danken allen Verwandten,  
Freunden, Bekannten und Nachbarn  
für die zahlreiche Anteilnahme.

Manuela LubitzManuela Lubitz
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
„Pommersches Land“, der Trauerrednerin  
Frau Franziska Franke, der VS Frau Sass, der 
Bäckerei Reichau sowie Melanie und Christian.

Im Namen  Im Namen  
deiner Mutti, Vati und Brüderdeiner Mutti, Vati und Brüder

NACHRUF 

Tief bewegt erfuhren wir, dass unser 

langjähriges DRK-Mitglied

Detlef Nase 
nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir behalten ihn als zuverlässigen engagierten 

Kameraden in Erinnerung, der von uns allen 

sehr geschätzt wurde. 

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Kurt Minow
Vorsitzender

DRK Ortsverein Pasewalk-Uecker-Randow-Tal

Dein Leben war ein stets sich Sorgen,  
war Arbeit, Liebe und Verstehen,  
war wie ein heller Sommermorgen  
und dann, nach schwerer Krankheit,  
jahrelang, ein stilles von uns Gehen.

Danke
für die aufrichtige Anteilnahme 
in der schweren Zeit des Abschiedsnehmens von 
meinem lieben Mann unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel 
und Cousin

Alfred Heinze
Einen besonderen Dank dem Bestattungshaus Focke,  
der Blumenstube Hein, dem Palliativdienst Torgelow, 
dem Pflegedienst Haffcare, der Gaststätte Luisenkrug  
sowie dem Trauerredner Jonny Bopp.

Im Namen der Angehörigen

Marlis Heinze und Kinder
Pasewalk, im November 2023

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“

Honoré de Balzac

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“
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Physiotherapie
JENNY VIERGUTZ

Wir suchen Verstärkung!!!
Du bist:
Physiotherapeut/-in, zuverlässig und empathisch?

Du suchst:
-	 flexible	Arbeitszeiten	(20–30	h/Woche),
- gutes Gehalt,
-	 Unterstützung	bei	Fortbildungen	und
-	 ein	tolles	Arbeitsumfeld?

Dann melde Dich einfach:
unter:	 Tel.	039753/255356	oder
oder: Physiotherapie Jenny Viergutz
	 	 Schulstraße	3
	 	 17335	Strasburg
oder:	 Komm	einfach	vorbei!	

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel 
bietet ausgezeichnete Perspektiven

(djd). Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen und Mähroboter: Für die 
einen handelt es sich um Erwachsenenspielzeug für Outdoorfans, 
viele andere machen aber auch ihren Beruf daraus. Denn um private 
Gärten und öffentliche Grünflächen richtig zu pflegen, ist mitunter 
schweres Gerät nötig. Fachleute im Forst- und Gartengerätefach-
handel beraten ihre Kunden, verkaufen die neueste Technik und 
kümmern sich außerdem um Wartung und Reparaturen. Die so-
genannten Motoristenbetriebe bieten Schulabgängern mit Leiden-
schaft für Technik vielfältige und attraktive Ausbildungswege im 
technischen und kaufmännischen Bereich.

Entwicklungschancen in örtlichen Unternehmen

Die sogenannte Generation Z, die heute den Arbeits- und Aus-
bildungsmarkt betritt, wünscht sich Studien zufolge verstärkt ein 
sinnstiftendes Arbeiten, Freiraum für eigene Ideen, eine harmoni-
sche Arbeitsumgebung und eine ausgeglichene Work-Life-Balance. 
"Genau diese Werte verkörpern die familiengeführten Fachbetriebe 
des Motoristenhandwerks. Da es sich zumeist um regionale Unter-
nehmen handelt, werden sie oft jedoch nicht ausreichend wahrge-
nommen", berichtet Geschäftsführer Oliver Hütt von der Handels-
genossenschaft Greenbase. Deshalb wollen Branchenverbände 
die regionalen Firmen dabei unterstützen, Schulabgänger gezielter 
anzusprechen und als Fachkräfte von morgen zu gewinnen. Für 
Technikbegeisterte könnte die Ausbildung zum Motorgeräte-Mecha-
troniker die richtige Wahl sein. In Verkauf und Beratung sind Kauf-
leute für den Einzelhandel oder Groß- und Außenhandel gefragt.

Den technischen Wandel mitgestalten

Neben einer fundierten Ausbildung bieten Motoristenbetriebe ihren 
Azubis bei einem erfolgreichen Abschluss attraktive Perspektiven 
- angefangen von einer Übernahme bis hin zu vielfältigen Weiter-
bildungs- und Aufstiegschancen. "Ob Vier-Tage-Woche oder doch 
lieber Karriere bis hin zur Selbstständigkeit, die Motoristenbranche 
hält viele Chancen bereit", so Oliver Hütt weiter. Da gut jeder vierte 
Betrieb in den nächsten fünf bis zehn Jahren einen Nachfolger oder 
Geschäftsführer suche, seien die Karriereperspektiven sehr gut. 
Unter www.greenbase.de etwa gibt es mehr Details dazu, zudem 
lassen sich hier örtliche Motoristenbetriebe finden. Ein Praktikum 
vor der Entscheidung für eine Berufsausbildung ist immer eine gute 
Idee. Angehende Fachkräfte in diesem Bereich werden spannende 
Entwicklungen hautnah miterleben: Der Wandel vom Verbrennungs-
motor hin zu ökologisch nachhaltigen Antrieben sowie der Trend zu 
Robotertechnologie macht auch vor dieser Branche nicht halt und 
sorgt für neue Herausforderungen, gerade für die junge Generation.

Foto: djd/www.greenbase.de
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BAUEN &
WOHNEN

Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 29 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

WIR KENNEN DEN WERT

IHRES HAUSES

Jetzt Immobilie bewerten lassen!

03834-4398822
dr-lehner-immobilien.de

Sebastian Copius

IMMOBILIENBERATER

& Beate Wagner

Rauchmelder in vier Schritten überprüfen
Eine Brandgefahr frühzeitig er-
kennen – das ist die Aufgabe 
von gesetzlich vorgeschriebe-
nen Rauchwarnmeldern. Doch 
sind die kleinen Lebensretter 
auch einsatzbereit und funk-
tionieren, wenn es darauf an-
kommt? Und woran erkennt 
man, wann ein Rauchwarn-
melder ausgetauscht werden 
muss?
Zunächst gilt es zu prüfen, ob 
die bundesweit geltende ge-

Foto: Ei Electronics/spp-o

setzliche Mindestanforderung 
von je einem Gerät pro Schlaf-
raum, Kinderzimmer und als 
Rettungsweg dienendem Flur 
überhaupt erfüllt ist. Einmal pro 
Jahr gilt es, den Testknopf zu 
drücken und so die Funktions-
fähigkeit der Rauchwarnmelder 
zu überprüfen. Ertönt ein Sig-
nal, ist alles in Ordnung. Wichtig 
ist zudem, dass die Rauchein-
trittsöffnungen des Melders frei 
von Staub und Insekten sind.

Spätestens nach zehn Jah-
ren muss jeder Rauchmelder 
ausgewechselt werden. Denn 
mit dem Alter steigt die Wahr-
scheinlichkeit für Fehlalarme.
Infos zu den Daten der Einfüh-
rung der Rauchmelderpflicht in 
jedem Bundesland finden sich 
unter www.rauchmelder-sind-
pflicht.de� spp-o
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INFOS
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Abfuhrtermin der Weihnachtsbäume 2024 in Pasewalk am 08.01.2024

An folgenden Standorten können Sie Ihren Weihnachtsbaum ablegen:
Alte Anklamer Straße, An der Festwiese (Parkplatz), Bahnhof, Baustraße, Dargitzer Straße, Feldstraße, 
Ferdinand von Schill Straße, Haußmannstraße, Karl-Liebknecht-Straße, Karl-Marx-Straße, Mühlenstra-
ße, Pestalozzistraße, Richard-Wagner-Straße, Robert-Koch-Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, Torgelo-
wer Straße 18, Wertstoff hof, Zur Försterei und in den Neubaugebieten an den Containerstandplätzen.

Abfuhrtermin der Weihnachtsbäume 2024 in Pasewalk am 08.01.2024

Neue Kurse bei der VS

(PN/PM). Neue Kurse an der Volkshochschule Vorpommern-Greifswald, für Pasewalk und Umgebung, ab Dezember buchbar! Alle 
Angebote fi nden Sie unter www.vhs-vg.de oder besuchen Sie uns im Gemeindewiesenweg 8 in 17309 Pasewalk. Gern sind wir auch 
telefonisch für Sie erreichbar: 03834 8760-4810. Wir freuen uns auf Sie!

ALT & JUNG
Herbst- und Kinderfest in Pasewalk

(PN/NG). Am 14.10.2023 fand von 13:00 
– 18:00 Uhr in der Pasewalker Oststadt 
das Kinder- und Herbstfest statt. Der Ver-
anstalter des Festes war die Caritas Pa-
sewalk. Bei der Organisation des Kinder- 
und Herbstfestes unterstützte die Stadt 
Pasewalk und der Fördermittelantrag zur 
Finanzierung des Festes wurde über „De-
mokratie leben!“ gestellt. Obwohl das Wet-
ter durchwachsen war und einige Regen-
schauer fi elen, war das Fest gut besucht, 
denn es kamen viele Kinder mit ihren 
Eltern und Begleitern. Es konnten – wie 
jedes Jahr – Drachen gebastelt werden, 
welche die Kinder im Anschluss daran auf 
der Freifl äche steigen lassen konnten. Der 
Wind sorgte für gute Wetterverhältnisse.
Auf dem Programm standen neben den 
Tanzgruppen „Zest4Life“ und den „Zes-
sis“ auch ein Auftritt der Kreismusikschule 
Uecker-Randow. Beides sorgte für gute 
Stimmung unter den Zuschauern. Zum 
Abschluss des Programmes gab es au-
ßerdem einen Trommelworkshop, der 
ebenfalls ausgebucht war und den Teil-
nehmern viel Spaß gemacht hat.
Für das leibliche Wohl sorgten der Land-
frauenverband Uecker-Randow e. V. aus 
Pasewalk und der Pasewalker Arbeitslo-
senverband u. a. mit Würstchen im Brot, 
Waff eln sowie Kaff ee und Kuchen.
Für die Kinder wurden zudem Süßigkeiten 
verteilt. Außerdem bespaßte „Frau Clown“ 
die kleinen und großen Gäste mit Witzen 
und selbstgebastelten Ballons.
Daneben standen Kinderschminken, Glit-
zertattoos und eine Malstraße zur Ver-
fügung. Der Pasewalker Badmintonclub 
sorgte für ausreichend Bewegung und 
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die Pasewalker Stadtbibliothek bot einen 
Stand mit Kinder- und Jugendbüchern an, 
die gut angenommen wurden. Am Stand 
der EUTB Lebenshilfe aus Pasewalk 
konnten sich die Besucher außerdem über 
Hilfsangebote zur Rehabilitation und Teil-
habe beraten lassen. Außerdem gab es 
dieses Jahr einen Stand vom schloß bröl-
lin e. V., wo die Teilnehmer anonym mittei-
len konnten, wie ihnen das Fest gefallen 
hat und was sie sich für das nächste Jahr 
wünschen.
Wir bedanken uns somit bei allen, die das 
Kinder- und Herbstfest wieder zu einem 
tollen Erlebnis gemacht haben und freuen 
uns auf das nächste Jahr. 
Fotos: Stadt Pasewalk/ZVG
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Mitmachen erwünscht! Ergebnisse der Klassensprecher-Konferenz

(PN/PM). Am 19. Oktober 2023 versam-
melten sich über 50 Klassensprecher:innen 
und ihre Stellvertreter:innen der Pasewal-
ker Grund- und Oberschulen im Pommern-
saal zu einer Klassensprecher-Konferenz. 
Bereits zum dritten Mal hatte die lokale 
Partnerschaft für Demokratie in Zusam-
menarbeit mit dem Beteiligungsnetzwerk 
MV, dem Kreisjugendring VG und schloss 
bröllin e. V. dazu geladen.
Bürgermeister Danny Rodewald begrüßte 
die Schüler und Schülerinnen und mach-
te Mut, sich für die eigenen Belange ein-
zusetzen. Tino Nicolai, Jugendpolitischer 
Koordinator beim Stadtjugendring Greifs-
wald, moderierte gemeinsam mit Isabell 
Mittwoch, Projektleiterin von „Aktiv Jugend 
in PW – Jugendbeteiligung Pasewalk“ die 
Veranstaltung und gab einen Einblick in 
die Rechte und Pflichten eines Klassen-
sprechers. Pizzagestärkt ging es nach 
einer Mittagspause weiter mit dem Markt 
der Möglichkeiten. An sieben Ständen 
konnten die Kinder und Jugendlichen sich 
informieren und einbringen zu Jugendthe-
men, -Räumen und -Möglichkeiten: 

- Caé Luna als Ort der Begegnung für 
 Jung und Alt mit eigenem Jugendraum, 
 der von und für Jugendliche gestaltet 
 werden soll. Jeden Donnerstag ab 13:00 
 Uhr ist hier offener Treffpunkt, jede 
 zweite Woche mit Workshops zu 
 Themen wie Fotografie, Upcycling, 
 Kreatives und Musik. 
- Skatepark: Ueckermünde hat ‘nen 
 neuen? Das kann Pasewalk auch! Eine 
 Gruppe von jungen Menschen ist fleißig 
 am Planen, Mitmachen möglich!
- Jugendfestival: Der Start in die Som- 
 merferien 2023 war ein voller Erfolg, 
 2024 soll das Ganze noch getoppt 
 werden. Auch hier gibt es eine Gruppe, 
 die gemeinsam plant, was auf diesem 
 Festival auf keinen Fall fehlen darf, 
 welche Workshops es braucht und vor 
 allem: Welche Jugendband muss 
 unbedingt dabei sein?
- Gartengruppe: Frischer Wind im 
 Garten oder doch vielleicht im 
 Hochbeet? Herzlich willkommen sind 
 alle Kinder und Jugendlichen, die sich 
 einen grünen Daumen ergärtnern 
 möchten!
- Jugendforum: Eine kleine Gruppe von 
 Jugendlichen, die ihre Ideen und 
 Projekte realisieren, ihre Meinung in 
 Politik und Gesellschaft deutlich 
 machen oder auch einfach mal mit 
 Freunden chillen und Party machen, gibt 

 es schon. Wer noch der Meinung ist, es 
 gebe etwas zu verbessern, ist 
 eingeladen, beim Jugendforum 
 vorbeizuschauen!
- Band: Im FZ treffen sich freitags 
 Jugendliche von 15:30 bis 17:30 Uhr 
 unter Anleitung von Berliner Künstlern, 
 machen Musik, lernen ein Instrument 
 und haben Spaß zusammen. Auch hier: 
 Verstärkung gesucht!
- Graffiti: Jeden Freitag laufen im FZ von 
 15:00 bis 17:00 Uhr Graffiti-Workshops. 
 Wer Lust darauf hat, sich mit kleineren 
 und größeren Kunstwerken an Wänden 
 und Bauwerken zu verewigen, ist 
 herzlich eingeladen, mitzumachen.

Alle, die daran interessiert sind, in einer 
der Gruppen mitzumachen, können sich 
unter der Nummer 0151 44933092, unter 
der Mail jugendpw@broellin.de, auf dem 
Instagram-Profil „jugendpw“ oder bei ihrer 
Schulsozialarbeiter:in melden.
Das Programm „Demokratie leben!“ unter-

stützt Ehrenamtliche und Engagierte aus 
der Region bei der Realisierung ihrer Pro-
jektideen. Gefördert werden Aktivitäten, 
die Integration, Demokratiebildung oder 
den solidarischen Umgang mit den Her-
ausforderungen unserer Zeit thematisie-
ren. Die Partnerschaft für Demokratie wird 
im Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben!“ vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert.

Kontakt: 
Lokale Koordinierungs- und Fachstelle 
Stadt Pasewalk mit dem 
Amt Uecker-Randow-Tal der 
Partnerschaften für Demokratie
Tel.: +49 39747 5650 22
E-Mail: demokratie-leben@broellin.de
www.demokratieleben-fuerpw.de
www.demokratie-leben.de
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VEREINE

Projekttag beim Hundesportverein

(PN/PM). Am 11.07.2023 unternahm die 
Klasse 2a der Ueckertal-Grundschule ge-
meinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau 
Bartz einen Projekttag zum Hundeplatz in 
Pasewalk. Nach einem kleinen Frühstück-
spiknik, bei herrlichem Sonnenschein und 
hohen Temperaturen, ging es auch schon 
los. Geleitet durch Günter Buse durften 
die Kinder nicht nur die Hunde näher ken-
nenlernen, sondern lernten vieles zum 
Umgang mit den Vierbeinern. Die 12 gol-
denen Regeln interessierten alle Kinder 
und ließen sie aufmerksam zuhören. Ein 
Höhepunkt war die Schutzhundvorführung 
mit Jakob Buse, so etwas hatten die Kin-
der bisher noch nicht erlebt. Sie waren 
begeistert. Zum Schluss durfte noch mit 
niedlichen Hundewelpen gekuschelt wer-
den. Ein rundum gelungener Tag, der allen 
Kindern viel Spaß machte.
Fotos: Hundesportverein

Einladung zur Sitzung der Lesementoren

(PN/PM). Die nächste off ene Sitzung der 
Lesementoren, Förderer und Mitglieder 
unseres Vereins „MENTOR – die Leselern-
helfer in Vorpommern-Greifswald“ fi ndet 
statt am 7. November 2023 um 16:30 Uhr 
im Café Luna. Interessenten sind herzlich 
eingeladen. Anmeldungen werden erbeten 
unter 0174 4699552. Jeder 5. Viertklässler 
in unserem Land kann nicht richtig lesen. 
In Zusammenarbeit mit den Schulen hel-
fen wir, das zu ändern. Individuell, in einer 

vertrauensvollen Atmosphäre, wollen wir 
die Lesefreude der Kinder entwickeln und 
die Lesekompetenz stärken helfen. Dafür 
brauchen wir die Unterstützung lesefreudi-
ger, geduldiger Menschen, die die Verant-
wortung für einen jungen Menschen über-
nehmen wollen und Freude am Umgang 
mit Kindern haben. Wenn Sie interessiert 
sind, dann nehmen Sie bitte Kontakt zu 
uns auf unter mentor-vg@gmail.com oder 
Tel. 0174 4699 552 bei Petra Bunke.

Individueller Museumsbesuch

(PN/GS). Die Mitglieder der Rad-
lergruppe des Arbeitslosenver-
bandes sind nicht nur „Pedalrit-
ter“, sie interessieren sich auch 
für die Geschichte ihrer Stadt Pa-
sewalk. Dieses Wissen kann man 
nur im Museum im Prenzlauer Tor 
erlangen. Anke Holstein hatte sich 
intensiv auf die Gruppe vorberei-
tet. Die 16 Frauen und Männer 
marschierten durch alle Etagen 
und entdeckten interessante Din-
ge, die bei einem kurzen Besuch 
nicht möglich sind. Mit den jun-
gen Damen Hannah Höwler und 
Amy van der Heyden, seit dem 1. 
September 2023 im Freiwilligen-

jahr im Museum, entstand eine 
Gesprächsrunde, die für beide 
Seiten wertvoll war. Das Wissen 
der „Alten“ und die Meinung der 
„Jungen“ ist schon eine Wissen-
schaft für sich. Die abschließende 
gemeinsame Kaff eerunde konnte 
nicht interessanter sein. Die Grup-
pe war begeistert vom Besuch im 
Museum. 
Foto: ALV
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Pasewalker Judokas holen Medaillen in Grimmen

(PN/PM). Am 23.09.2023 traten 5 Mitglie-
der des Pasewalker Judosportvereins zum 
Wettkampf an. Gleich 3 Medaillen holten 
sich die Judokas in der Altersklasse der 
U9, dort belegte Mia Bennedjema den 1. 
Platz in der Gewichtsklasse (-48 kg). Die 
zwei 3. Plätze gingen an Lennard Nowikas 
(-22 kg) und Anton Wierzbicki (-28 kg). In 
der diesmal stark umkämpften Altersklas-
se der U11 setze sich Vanessa Lech (-36 
kg) nach nervenreibenden Kämpfen auf 
den 5. Platz. Für Helge Lukas (-35 kg) gab 
es nach zwei anstrengenden Kämpfen ei-
nen verdienten 5. Platz. Foto: Judosportverein

Sparkassenstiftung unterstützt auch in diesem Jahr viele Projekte in der 
Uecker-Randow-Region

(PN/DS). Viele soziale, sportliche und kul-
turelle Angebote können nur durch das 
Engagement von Vereinen und ehrenamt-
lich tätigen Bürgerinnen und Bürgern auf-
rechterhalten werden. Jedoch benötigen 
sie immer häufiger finanzielle Unterstüt-
zung für ihre Arbeit. Gerade in Zeiten, in 
denen Kommunen, Städte und Gemein-
den an finanzielle Grenzen stoßen, ist die 
Sparkassenstiftung eine wichtige Stütze 
für die Vereine bei der Umsetzung ihrer 
Ideen und Wünsche zum Wohle der Men-
schen in der Region. 
Seit 25 Jahren steht die Sparkassenstif-
tung Uecker-Randow gern Vereinen zur 
Seite und pflegt zu vielen von ihnen eine 
jahrzehntelange partnerschaftliche Ver-
bindung. In der Zeit von 1998 bis 2022 
konnten 237 Projekte mit einer Gesamt-
summe von 1,1 Millionen Euro gefördert 
werden. „Wir sind eine gemeinnützige Stif-
tung zur Förderung der Kunst, Kultur und 
des sozialen Engagements ausschließlich 
im Gebiet des ehemaligen Landkreises 
Uecker-Randow. Das Kuratorium unter 
Leitung des Landrates des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald Michael Sack 
trifft sich einmal jährlich und entscheidet 
über eingereichte Förderanträge, die die 
Vielzahl des gesellschaftlichen Engage-
ments der Menschen in unserer Region 
widerspiegeln“, so die Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Uecker-Randow 
und stellvertretende Vorsitzende des Ku-
ratoriums der Sparkassenstiftung Uecker-
Randow Annett Zahn bei der diesjährigen 
symbolischen Übergabe der Förderbe-
scheide an die Vereine. Sie ging in ihren 
Ausführungen auf einige der Projekte ein, 
die dank der Sparkassenstiftung umge-
setzt werden konnten. Projekte von Sport-
vereinen und Fördervereinen von Schulen 

Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Uecker-Randow und stellvertretende Vorsitzende des Kuratoriums der 

Sparkassenstiftung Uecker-Randow Annett Zahn (li.) und der Vorsitzende des Kuratoriums und Landrat Michael 

Sack bei der Scheckübergabe an Gertrud Ohse. Fotos: René Plückhahn

Wiltrut Betzler-Schellin vom Verein Mausoleum Koblentz e. V. nahm den Scheck gern entgegen.

oder auch der Lokschuppen Pomerania 
e. V. gehören u. a. zu den Einrichtungen, 
die in den letzten 25 Jahren finanzielle Hil-
fen der Sparkassenstiftung erhielten.
Eine enge Verbindung besteht zwischen 
der Sparkassenstiftung Uecker-Randow 

und der Kreismusikschule Uecker-Ran-
dow. Die Schülerinnen und Schüler der 
Kreismusikschule Uecker-Randow e. V. 
bestreiten 120 bis 150 Konzerte im Jahr 
und sind gerade in der Vorweihnachtszeit 
ein Garant für die musikalische Umrah-
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mung so mancher Veranstaltung. „Es ist 
unglaublich, wie viele junge Talente aus 
der Region sich zu international aner-
kannten Musikern entwickelt haben“, lobte 
Landrat Michael Sack die gute Ausbildung 
der Kreismusikschule Uecker-Randow. 
Der Förderverein der Kreismusikschule 
konnte in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen feiern. Dank einer Förderung in 
Höhe von 3.400 € durch die Sparkassen-
stiftung konnte im Jahr 2023 ein 3-tägiger 
Workshop mit Prof. Peter Mönkedieck, 
Solotrompeter des WDR-Sinfonieorches-
ters Köln, und dem stellvertretenden So-
lotrompeter des WDR-Orchesters Peter 
Roth im Sommer stattfinden.
Hergen Skibbe von der Natur Erleben 
gGmbH in Gehren bei Strasburg nahm 
gern einen Förderscheck für die Ersatzbe-
schaffung von Spielzubehör in Höhe von 
3.200 € entgegen. Er lobte die unbürokra-
tische und einfache Antragstellung für eine 
Förderung durch die Sparkassenstiftung 
und konnte berichten, dass in den vergan-
genen Jahren sehr viel getan wurde, um 
das „Haus Wildtierland“ für Besucher und 
Gäste attraktiv zu gestalten. Jährlich ver-
bringen bis zu 4.500 Kinder interessante 
Tage in der Einrichtung. 
„Ich freue mich, dass die Sanierung des 
Mausoleums nach einigen Jahren Un-
terbrechung nun wieder Fahrt aufnimmt 
und wir dies gerne unterstützen“, so An-
nett Zahn bei der Übergabe des Schecks 
in Höhe von 4.200 € an Wiltrut Betzler-
Schellin vom Mausoleum Koblentz e. V. 
Sie erläuterte die Herausforderungen, die 
der Verein bei seiner Arbeit, das Mausole-
um vor dem Verfall zu retten und der Öf-
fentlichkeit wieder zugänglich zu machen, 
zu meistern hat. Aktuell geht es um die 
Sanierung des Dachs.
Der Verein Kirchenmusik Pasewalk e. V. 

organisiert in der Uecker-Randow-Region 
und der Metropole Stettin verschiedene 
kulturelle Angebote unter Einbeziehung 
aller Altersgruppen, Regionen und Religi-
onen. Im Rahmen des deutsch-polnischen 
Kultursommers in der Zeit von Mai bis 
September 2023 fanden 45 Veranstal-
tungen, an denen sich mehr als 4.500 
Zuschauer erfreuten, statt. Gertrud Ohse 
nutzte die Gelegenheit, um den Anwe-
senden über einzelne Höhepunkte zu 
berichten. Die Durchführung dieser einzig-
artigen Musikreihe wurde auch dank der 
Förderung in Höhe von 5.000 € durch die 
Sparkassenstiftung möglich. „Fortsetzung 
folgt“, so das Versprechen von Gertrud 
Ohse für das kommende Jahr. 
Der AWO-Kreisverband Uecker-Randow 
e. V. führt in der Region mit viel Engage-
ment vier Jugendeinrichtungen, in denen 
täglich bis zu 130 Kinder und Jugend-
liche betreut werden, und bietet ihnen 
so die Möglichkeit, sich außerhalb von 
Schule und Familie zu treffen, sich aus-
zutauschen, zu lernen und sich in ihrer 
Persönlichkeit weiterzuentwickeln. Die 
von der Sparkassenstiftung bereitgestellte 
Summe in Höhe von 4.000 € wird für die 
Neuanschaffung der in die Jahre gekom-
menen Laptops und Drucker verwendet. 
Einen Antrag auf Förderung der besonde-
ren Art stellte der Verein Bockwindmühle 
Storkow e. V. „Die sanitäre Situation be-
darf dringend Veränderung. Eine Bio-Au-
ßentoilette mit Handwaschgelegenheit soll 
geschaffen werden“, hieß es im Antrag. 
Bernd Albrecht vom Verein sprach über 
das Engagement des Vereins und ist sich 
sicher, dass die Geschichte und Funktion 
der Mühle in Storkow dokumentiert wer-
den muss, um der Nachwelt zu zeigen, 
was es hier einst gab. „Es lohnt sich dort 
hinzufahren“, ermunterte Landrat Micha-

el Sack die Gäste bei der Übergabe des 
Schecks von Höhe von 2.500 €.
Wie wichtig die Feuerwehr für die Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger ist, zeigt 
sich immer dann, wenn sie zu Löschein-
sätzen, Einsätzen bei Unfällen, bei denen 
sie Verunfallte retten oder technische Hil-
feleistungen erbringen. Zur Grundaus-
rüstung der Kameradinnen und Kamera-
den gehören Anzug und Hemd. Gerade 
in der kühleren und kalten Jahreszeit ist 
das aber nicht immer angenehm. Der För-
derverein Neuensund e. V. stellte einen 
Antrag für die finanzielle Unterstützung 
bei der Beschaffung von Dienstpullovern 
in Höhe von 985 €, der von der Sparkas-
senstiftung gern genehmigt wurde. Joop 
Krabben vom Förderverein ging auf den 
Zusammenhalt in der Gemeinschaft des 
kleinen Ortes ein. 
Die Nachbargemeinde Heinrichswalde 
zählt 422 Einwohner, von denen 37 Mit-
glieder beim SV Fortuna 96 Heinrichs-
walde e. V. sind. Martin Kamke berich-
tete vom regen Vereinsleben des Ortes, 
in dem regelmäßig Feste und auch das 
Fußballcamp des FC Einheit Strasburg 
e. V. stattfinden. Die dafür benötigten Sitz-
garnituren mussten bisher immer in ande-
ren Orten ausgeliehen und dann natürlich 
auch zurückgeführt werden. Um diesen 
zusätzlichen Aufwand nicht mehr betrei-
ben zu müssen, stellte der Verein einen 
Antrag auf Förderung bei der Sparkas-
senstiftung. Eingeweiht wurden sie beim 
diesjährigen Fußballcamp. Martin Kamke 
dankte Annett Zahn und Michael Sack für 
die großartige und schnelle Hilfe.
Vereine können noch bis zum 31. Janu-
ar 2024 einen Antrag für die Förderung 
ihres Projektes im kommenden Jahr bei 
der Sparkassenstiftung Uecker-Randow 
stellen.

Stell Dir vor, Du liegst im Sterben und niemand ist da

(PN/PM). Das Gefühl von Einsamkeit kann 
sehr belastend sein und besonders am Le-
bensende bedrohlich wirken. In der Hos-
pizarbeit werden unheilbar kranke sowie 
hochbetagte Menschen am Lebensende 
von ehrenamtlich Engagierten begleitet. 
Hospizbegleitung erfordert Fingerspitzen-
gefühl und Einfühlungsvermögen, da Be-
troffene ihre Wünsche und Bedürfnisse 
oft nur noch sehr eingeschränkt mitteilen 
können. Zu diesem außergewöhnlichen 
Ehrenamt gehört ein vielfältiges Aufga-
benspektrum, vom Ohne-Worte-da-sein 
bis hin zu tiefgreifenden Gesprächen über 
Leben und Sterben sowie all Jenes, was 
die Betroffenen und ihre Familien bewegt. 
Um einen guten Einstieg in das Ehrenamt 

Hospizbegleitung zu gewährleisten, bietet 
der Hospizdienst Uecker-Randow e. V. 
einen Vorbereitungskurs in der Zeit vom 
22.02.2024 bis 18.07.2024 an und sucht 
dafür noch Interessierte. In den einzelnen 

Modulen werden neben den Versorgungs-
möglichkeiten am Lebensende auch psy-
chosoziale Themen besprochen, wobei 
sich die Teilnehmenden persönlich ein-
bringen können. Eine Übersicht zum Kurs 
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mit den Terminen und Veranstaltungsorten 
fi nden Sie unter https://www.hospizdienst-
uer.de/downloads.
Weiterhin organisiert der Verein regelmä-
ßig kostenfreie Angebote an Supervision, 
Fort- und Weiterbildungen, Teamtreff en 
und Vereinsveranstaltungen. Die ehren-
amtliche Tätigkeit ist durch Unfall- und 
Haftpfl ichtversicherung gedeckt. Als An-
sprechpartner sind zwei Koordinatorinnen 
tätig, die vom Hospizbüro in Pasewalk aus 
zu Betroff enen und Ehrenamtlichen in der 
Uecker-Randow-Region rausfahren. 
Wenn Sie Gelassenheit, Zuverlässigkeit, 
etwas Zeit und eine Prise Humor mitbrin-
gen sowie neugierig und off en gegenüber 
Ihren Mitmenschen sind, dann melden Sie 
sich! Die Einsatzzeiten für das Ehrenamt 
sind fl exibel gestaltbar, bei durchschnittli-
chem Zeitaufwand von etwa zwei Stunden 
je Woche. Das Ehrenamt in der Hospizbe-
gleitung bietet die Chance, Menschen aus 
der Region mit unterschiedlicher Herkunft 
und vielfältigen Lebensmodellen kennen-

zulernen und sich persönlich weiterzuent-
wickeln. 
Falls es Ihnen nicht möglich ist, am Kurs 
teilzunehmen und Sie unsere Arbeit an-
derweitig fördern möchten, können Sie 
den Hospizdienst Uecker-Randow e. V. 

mit Ihrer Spende auf das folgende Konto: 
DE 37 1505 0400 3110 0156 91 oder als 
Fördermitglied unterstützen.
Fotos: ZVG

Umzug des AWO Familienzentrums

(PN/PM). Das Familien-
zentrum der Arbeiterwohl-
fahrt Uecker-Randow e. V. 
engagiert sich seit vielen 

Jahren in Pasewalk für die Zusammen-
führung mehrerer Generationen und 
hilft dabei, diese zu unterstützen und 
zu begleiten. Nach einem erfolgreichen 
Umzug fi nden Sie uns nun in der Schüt-
zenstraße 1 in 17309 Pasewalk. Es ist 
unser Ziel, Menschen mit internen und 
externen Beratungs-, Bildungs- und Prä-
ventionsangeboten sowie Festlichkeiten 
und Feiern in Kontakt zu bringen. Durch 
eine Förderung der Glücksspirale ist es 
uns möglich, das Familienzentrum als di-
gitales und aktives Begegnungs- und Wei-
terbildungszentrum zu nutzen. Es können 
entsprechende Beratungsangebote sowie 
Informationsveranstaltungen angeboten 
und dadurch mehrere Generationen und 
Interessengruppen erreicht werden. Ak-
tuell treff en sich in unseren neuen Räum-
lichkeiten Senior*innen, welche mehrmals 
wöchentlich zu beliebigen Aktivitäten, wie 

Kreativnachmittagen, Sporteinheiten mit 
Gedächtnistraining, Kartenspielen oder 
Handarbeitszirkeln, zusammenfi nden. 
Auch das Projekt „ElternChanceN – mit El-
ternbegleitung Familien stärken“ konnten 
wir in unser Familienzentrum integrieren. 
Somit ist es möglich, Familien durch eine 
Elternbegleiterin aufzufangen, zu beglei-
ten und zu entlasten. Ein regelmäßiges El-
ternCafé bietet auch die Gelegenheit, sich 
auszutauschen und bestehende Sorgen 
und Schwierigkeiten gemeinsam zu refl ek-
tieren. Die Selbsthilfegruppe „Angehörige 
suchtkranker Menschen“ bietet Treff en, 
welche einen Austausch über Problemla-
gen beinhaltet und mit einer professionel-
len Beratung begleitet wird. Unsere Vision 
ist es, weiterhin und künftig noch mehr ein 
beständiger Anlaufpunkt für Menschen al-
ler Altersgruppen aus der Umgebung zu 
sein, die Begegnung zwischen den Ge-
nerationen als Chance und Bereicherung 
zu sehen, diese miteinander zu verbinden, 
soziale Kontakte aufzubauen und aufrecht 
zu erhalten. Der Begriff  Familie ist heute 

deutlich mehr als „Mutter, Vater, Kind“. Die 
Familienstrukturen von Oma, Opa, Tante 
bis hin zum Patchwork-Papa sind bunt 
und vielfältig. Dies soll auch unser Fami-
lienzentrum sein! Sie suchen als Organi-
sation oder Privatperson Räumlichkeiten 
für Weiterbildungen oder andere Anlässe? 
Dann stehen unsere Räumlichkeiten ger-
ne zur Nutzung zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wün-
schen Sie weitere Informationen zu Veran-
staltungen? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Meldung und auf interessante Gespräche.
Kontaktdaten Leitung Familienzentrum
Petra Kowohl I petra.kowohl@awo-uer.de 
I 01511 886 52 57 I 03976 2576019
Koordinatorin Soziale Arbeit, Ehrenamt 
und Öff entlichkeitsarbeit

BESCHERUNG der TIERE

(PN/PM). Wie jedes Jahr freuen sich un-
sere Tiere mit glänzenden Augen auf den 
Tierweihnachtsmann und Ihren Besuch zu 
unserer

TIERWEIHNACHT am 9. Dezember 
von 10:00 – 16:00 Uhr im 

Tierheim des TSV Sadelkow – 
Gnadenhof Sonnenschein e. V. 

Freuen Sie sich auf das Kennenlernen un-
serer Tiere und unsere Gastfreundschaft. 
Genießen Sie Glühwein, Lebkuchen, Waf-
feln, gebrannte Mandeln, Marmeladen, 
Säfte, Honig, Feines vom Grill, Diashow, 
kleine Tombola, leise Musik und gute Ge-
spräche unter Tierfreunden. Schauen Sie, 
was wir im abgelaufenen Jahr geschaff en 

haben! Unsere Tiere & unser Team erwar-
ten Sie! Für den ersten Besucher hält der 
Weihnachtsmann ein Geschenk bereit!

TSV Sadelkow, Angerstr. 3, 17099 Datze-
tal OT Sadelkow, Tel.: 039606-20597
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Termine im Dezember 2023 und Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

04.12.  13:00 Uhr Klubrat
  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
05.12.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier der Sportgrup-

pe
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
06.12.  10:00 Uhr Senioren-Fit
  14:00 Uhr Weihnachtsfeier SHG Krebs
07.12.  14:00 Uhr Bingo
08.12.   Hilfe bei Einkäufen
11.12.  14:00 Uhr Chorweihnachtsfeier
  14:00 Uhr Spielnachmittag
12.12.  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
13.12.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier Seniorenver-

band
  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
14.12.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier der OG Mitte 

im Pommernsaal
15.12.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier der Bahn im 

Pommernsaal
   Hilfe bei Einkäufen
18.12.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Spielnachmittag
21.12.  14:00 Uhr Klubweihhnachtsfeier mit An-

meldung
Vom 20.12. bis 31.12.2023 bleibt der Klub geschlossen!

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

An der Festwiese 24
05.12.  Möbelbörse Aktion
Scheringer Straße 6
04.-07.12.  Weihnachten bei uns
06.12.  Nikolaus in der Kleiderkammer
12.12.  Plätzchen backen mit Anmeldung
15.12.  Kegeln für Mitglieder
20.12.  Weihnachtsfrühstück für die Einsatzkräfte

Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
Mo.–Fr. 08:00–16:00 Uhr
Kleiderkammer
Mo.–Fr. 09:00–15:00 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08:00–15:00 Uhr u. Fr. 08:00–14:00 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 12:00–14:00 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11:00–12:30 Uhr
Lesestube
Di.-Mi. 08:00–15:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Schützenstraße 1, Tel.: 210033

04.12.  14:00 Uhr Treff  zur Phase 10
05.12.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
06.12.  10:00 Uhr gesund und fi t durch den Tag
11.12.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier
12.12.  14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
13.12.  10:00 Uhr Sport nach fachlicher Anleitung
   Selbsthilfegruppe
  17:00 Uhr Angehörige suchtkranker Men-

schen
14.12.  09:00 Uhr Elternberatung

Cura Seniorencentrum
Pestalozzistraße 20, Tel.: 221–0

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und 
Interessierte, Haußmannstraße 12, Treff en in Pasewalk 
in jeder geraden Kalenderwoche montags 19:00 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09:00–12:00 Uhr, 
Do 14:00–16:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 
6 in Pasewalk

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 251–420/421

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13:00–17:00 Uhr, Di./Do. 10:00–12:00 Uhr 

und 13:00–18 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09:00–12:00 Uhr, Di. 09:00–12:00 Uhr und 

14:00–18 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09:00–12:00 Uhr 
und 13:00–15:30 Uhr

Museum der Stadt Pasewalk
Künstlergedenkstätte „Paul Holz“

Prenzlauer Str. 23 a, Tel.: 433182 + 251–233
Öff nungszeiten:

Mo–Fr 10–13 Uhr und 14–16 Uhr
So 14–18 Uhr, Mo/Sa geschlossen
Stadtführungen nach Vereinbarung

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14:00–18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
01.12.  15:00 Uhr Gottesdienst im Cura-Senioren-

Centrum
02.12.  17:00 Uhr Bläsermusik im Kerzenschein
03.12.  15:00 Uhr Einführung des neuen Propstes 

(kein Gottesdienst um 10 Uhr)
09.+10.12.   Weihnachtsmarkt
10.12.  10:00 Uhr Gottesdienst
  17:00 Uhr Weihnachtsoratorium
13.12.  14:30 Uhr Ökumenische Seniorenadvents-

feier
17.12.  10:00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre:
dienstags und mittwochs
14:00 Uhr – 15:00 Uhr und 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 

Kidsclub:
montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren in der Friedenskirche 

Kinderchor:
dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien
Jugendchor:
donnerstags ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse an 

Kantorei
donnerstags 
19:00 Uhr in St. Marien

Posaunenchor:
mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 216606

Wochentagsgottesdienste immer:
donnerstags 09:00 Uhr, Viereck
freitags 09:00 Uhr, Pasewalk
Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags 10:00 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 18:30 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Bahnhofstraße 29, Tel.: 436703

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
im DRK-Hort „Pantoff elparadies“

Baustraße 73
27.11.  15:30 Uhr – 19:30 Uhr
27.12.  15:30 Uhr – 19:30 Uhr

Schwangerschaftsberatungsstelle
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 433066

Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 015127100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920

Pfl egestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pfl egeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in
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Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöffnet 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Beratungsstelle „Wegweiser“
EUTB

Ueckerstraße 28, Tel.: 0157 80599614
E-Mail: eutb-pasewalk@lebenshilfe-mv.de

Änderungen vorbehalten!
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren des Monats Dezember 2023 zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und viel Freude

Gemeinde Jatznick
Zum 85. Geburtstag
Herrn Dietrich Vilter
Zum 80. Geburtstag
Frau Renate Gottschlich
Frau Ursula Pelzer
Zum 70. Geburtstag
Frau Leonie König
Frau Helga Matz
Frau Rita Gerke
Frau Sigrid Neumann
Frau Christiane Margelowski

Gemeinde Koblentz
Zum 75. Geburtstag
Herrn Dietrich Hilsdorf

Gemeinde Krugsdorf
Zum 70. Geburtstag
Frau Elke Nierentz

Gemeinde Rollwitz
Zum 85. Geburtstag
Herrn Erhard Dewald

Zum 70. Geburtstag
Frau Isabella von 
Winterfeld-Gobbers
Herrn Jürgen Just
Herrn Wilfried Krumrey

Gemeinde Viereck
Zum 85, Geburtstag
Frau Maria Schorle
Zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Mischke
Zum 70. Geburtstag
Herrn Erwin Holznagel
Frau Margarete Haeger

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

ÖFFENTLICHE BEKANNMACHUNGEN

Gemeinde Zerrenthin
Zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Schiebe

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Stadtverwaltung Pasewalk
Der Bürgermeister              Pasewalk, den 18. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachung

Prüfungstermine zur Fischereischeinprüfung 2024

 20.02.2024 um 16:00 Uhr 
 18.06.2024 um 16:00 Uhr 
 08.10.2024 um 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk 
-----------------------------------------------------------------------------------------------
Stadtverwaltung Pasewalk              Pasewalk, den 18. Oktober 2023
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung für die Ablegung 
der Fischereischeinprüfung

Entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung – 
FSchPrVO M-V) vom 11. August 2005
fi ndet am

Dienstag, den 20.02.2024, um 16:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Pasewalk, Anbau, großer Sitzungssaal, 

Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk

die nächste Fischereischeinprüfung statt.

Anmeldungen werden bis spätestens eine Woche vor dem Prüfungster-
min bei der Prüfungsbehörde der Stadtverwaltung Pasewalk, Bereich 
Ordnung und Sicherheit, in Pasewalk, Haußmannstraße 85, Zimmer 
0/16 entgegengenommen.
In der Bewerbung müssen folgende Angaben enthalten sein:
- Name, Vorname,
- Geburtsdatum und Geburtsort,
- Anschrift des Hauptwohnsitzes,
- Unterschrift des Antragstellers sowie
- bei einem minderjährigen Antragsteller eine schriftliche Einverständnis-
erklärung des gesetzlichen Vertreters.
Mit der Bewerbung ist eine Gebühr zu entrichten. Diese Gebühr beträgt 
bei Personen bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 15,00 Euro und 
nach dem 18. Lebensjahr 25,00 Euro.
Die Prüfung dauert 90 Minuten. Sie erfolgt zu folgenden Sachgebieten:
1. Allgemeine Fischkunde (Bau des Fischkörpers, Bau und Funktion der 
 Organe, Altersbestimmung, Unterscheidung der Geschlechter, 
 Fischkrankheiten)
2. Besondere Fischkunde (Unterscheidung und Lebensweise der 
 heimischen Fischarten)
3. Gerätekunde /erlaubte und verbotene Fanggeräte und -methoden, 
 praktische Handhabung der Fanggeräte),
4. Gewässerkunde (Gewässertypen, Fischregionen, Gewässerpfl ege, 
 Gewässerverunreinigungen, Sauerstoff - und Temperaturverhältnisse, 
 Fischhege, Besatzmaßnahmen) sowie
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GEMEINDEN

5. Rechtskunde (Grundzüge des Landesfi scherei-, Naturschutz-, 
 Tierschutz- und Umweltrecht sowie des fi schereispezifi schen 
 Straf- und Ordnungswidrigkeitenrechts, Behandlung gefangener 
 Fische):
Der Antragsteller hat seine Identität am Tag der Fischereischeinprüfung 
der Prüfungsbehörde nachzuweisen.

Stadt Pasewalk
Der Bürgermeister               Pasewalk, den 10. Oktober 2023

Amtliche Bekanntmachung – Erwerb der 
Fischereiabgabemarken für 2024

Die Fischereiabgabemarken für 2024 sind ab dem 2. November 2023 in 
der Stadtverwaltung Pasewalk erhältlich.
Dazu wenden Sie sich im Rathaus in der Haußmannstraße 85 in 17309 
Pasewalk zu den Sprechzeiten an Frau Reuhs, Zimmer 0/16. 
Nach der Anordnung können die Marken danach in der Stadtkasse er-
worben werden.

Sprechzeiten:
Mo. und Fr. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  
Die. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Do. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –

Kulturverein Schmarsow e. V. gestaltet das Dorfl eben aktiv mit

(AURT/PM). Das Leben im ländlichen Raum ist meist von Feuer-
wehr und Vereinen geprägt. In Schmarsow gestaltet der Kultur-
verein Schmarsow e. V. seit mehr als 17 Jahren das Dorfl eben 
aktiv mit. In der letzten Mitgliederversammlung im Januar wurde 
der Vorstand neu gewählt und hat sich insgesamt verjüngt. „Wir 
machen den Weg frei für neue Ideen“, hieß es von den Grün-
dungsmitgliedern Karl-Heinz Kosian, Wernfried Dewald, Thomas 
Paulisch und Mario Neumann. In ihre Fußstapfen sind Jan Stein-
metz, Michael Wolf, Annett Sy und Lisa-Marie Paulisch getre-
ten. Lydia Neumann, auch neu im Vorstand, kümmert sich ab 
jetzt um die Nachwuchsarbeit, ein wichtiger Punkt in einem Dorf, 
das in den vergangenen Jahren immer mehr Zulauf mit jungen 
Menschen bekommen hat. Als erste Aktion des neuen Vorstan-
des wurde im Frühjahr das Vereinshaus gereinigt, ausgebessert 
und mit frischem Anstrich versehen. Erstmals wurde im Vereins-
gebäude eine Frauentagsfeier mit kleinen Überraschungen für 
die Frauen aus Schmarsow und Umgebung ausgerichtet. Das 
war ein sehr gemütlicher Abend, der vermutlich nicht das letzte 
Mal gefeiert wurde. Neben dem Osterfeuer und dem Herrentag 
ist die Radtour immer wieder ein gefragter Termin im Kalender. 
Bei angenehmen Temperaturen radelten knapp 50 Freunde des 
Vereins durch die Heimat und besuchten den Storchenhof in Pa-
pendorf. Mit viel Liebe werden dort Tiere gepfl egt. Auch die neue 
Fledermausunterkunft ist auf jeden Fall einen Ausfl ug wert. Für 
das Mittagessen sorgte Familie Matzdorf aus Brietzig, auch hier 
ein Dankeschön für die tolle Organisation. Zum Kindertag gab es 
nicht nur für unsere ganz Kleinen viel zu erleben, sondern auch 
für die Erwachsenen. Der Familientag wurde nach einem sport-

Alter Vorstand: Mario Neumann, Wernfried Dewald, Thomas Paulisch, Karl-Heinz 

Kosian (v. l.), Fotos: Verein

Neuer Vorstand: Lisa-Marie Paulisch, Michael Wolf, Annett Sy, Jan Steinmetz, Ly-

dia Neumann, Mario Kalski, Juliane Lau (v. l.)
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lichen Nachmittag durch einen Freilicht-
Kinoabend abgerundet.
Der Höhepunkt des Jahres ist und bleibt 
aber das Dorff est. Das 27. Mal organi-
sierten die Schmarsower ihr Fest und 
alle machten mit. Zum Programm gehör-
te die schon legendäre Playback-Show, 
die immer ein Zuschauermagnet ist. Am 
Ende der diesjährigen Show mussten sich 
die Macher von den Crazy Dancern ver-
abschieden, die zwar weiterhin tanzen, 
aber nicht mehr auf der Bühne auftreten 
werden. Doch damit nicht genug. Auch 
Harald Skrzypczak, Moderator der Show, 
und bekannt für seine Witze und Sprüche, 
hat den Weg für die Jugend freigemacht. 
Mit tobendem Applaus und ein paar ver-
drückten Tränen verlässt er die Bühne. 
Dies bedeutet für den Verein, dass es Zeit 
für eine Veränderung ist. Die Show soll 
im nächsten Jahr sicher wieder stattfi n-
den, allerdings mit neuem „frischen Wind“. 
Pünktlich zum Dorff est konnten die Dorf-
bewohner in Schmarsow eine Bank auf-
stellen, die hauptsächlich für Bewohner 
und Durchreisende zum Verweilen unter 
den Kastanien einladen soll. 
Höhepunkt für die Jugend im Dorf ist das 
Sportfest im September. Auf dem alten 
Sportplatz werden dann Jung und Alt zu 
ehrgeizigen Wettkämpfern. Im Fußball-
turnier zeigen die Eltern und Großeltern, 
dass sie durchaus noch mit ihren Kindern 
mithalten können. Zum Jahresende rundet 
der Weihnachtsmarkt, der am 16.12.2023 
ab 15:00 Uhr stattfi ndet, das Kalenderjahr 
ab. Die Bläser der Kreismusikschule sind 
wie in den letzten Jahren auch in diesem 

Jahr ein fester Bestandteil des Programms. Bei Feuerzangenbowle und Leckereien 
lässt sich gut die Zeit vertreiben, bis der Weihnachtsmann kommt.

Seniorenweihnachtsfeier in Damerow

(AURT/DS). Bereits am 01.12.2023 fi ndet die diesjährige Seniorenweihnachtsfeier im Damerower Dörphus statt. Bürgermeister 
René Thom wird die Seniorinnen und Senioren um 14:30 Uhr begrüßen und anschließend die Kaff eetafel eröff nen. Von 15:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr können sich die Gäste an einem bunten Programm u. a. mit den „Plattsnackern Emil und Ole“ erfreuen. Gemütli-
ches Beisammensein und Abendessen runden die Veranstaltung ab. 

Das Jahr neigt sich dem Ende

(AURT/PM). Viel ist nicht mehr dran, am 
Jahr 2023. Darum sind wir auch schon mit 
den Vorbereitungen für unseren alljährli-
chen Adventsmarkt beschäftigt. Dieser fi n-
det am 09.12.2023 von 15:00 – 20:00 Uhr 
in Stolzenburg am Container statt. Liebe 
Leser/innen, Sie sind herzlich eingeladen. 
Es war für unseren Verein ein gelungenes 
Jahr. Wir begannen im Januar mit dem tra-
ditionellen Verbrennen der Tannenbäume. 
Bei der Kaff eetafel zum Internationalen 
Frauentag schmeckten wieder alle Ku-
chen lecker. Das Highlight 2023 war aber 

unser Gemeindefest am 8. Juli.
Der Platz am Container in Stolzenburg hat 
gerade so gereicht. Und was hatten wir für 
ein Traumwetter! Bis in die Nacht hinein 
war es einfach herrlich. Da schmeckte das 
Softeis gleich doppelt so gut. Die Kinder 
zeigten ihre Kreativität in der Bastelstraße 
und hatten sehr viel Spaß, die Dosen mit 
der Feuerwehrspritze abzuräumen. Auch 
auf der Hüpfburg war so manches Juchen 
zu hören. Ein Erlebnis war sicher auch die 
Fahrt mit dem neu eingeweihten Feuer-
wehrauto.

Groß und Klein ließen sich den Kuchen 
schmecken. Nach der Kaff eezeit wa-
ren Fischbrötchen, Schwein vom Spieß 
und Würstchen vom Grill gefragt. Alles 
schmeckte prima. Der Shantychor aus 
Ahlbeck animierte zum Mitsingen und 
Schunkeln. Anschließend sorgte der DJ 
für gute Stimmung.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch 
einmal herzlich bei allen Mitwirkenden und 
Helfern bedanken. Ob Bäcker, Griller, Ein-
lasser oder Getränkeverkäufer, ohne Ihre 
Unterstützung wäre es nicht so ein tolles 
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Fest geworden. Unser Dank gilt ebenfalls den fleißigen Händen, die uns beim Auf- und Abbau behilflich waren. 
Wenn Sie mögen, sehen wir uns am 09.12.2023 ab 15:00 Uhr in Stolzenburg.
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit. Ihr Kulturkreis Darschkow e. V.

Tanztreffen in Zerrenthin

(AURT/LB). Das war sicher die Notiz in 
den Kalendern der 28 Frauen, welche 
Freude an der Bewegung haben, die Mu-
sik lieben, Geselligkeit suchen und die 
Herausforderung nicht scheuen im 1 x 
wöchentlich stattfindenden Tanzkurs wie-
der und wieder neue Schritte und Tänze 
zu lernen.
So ein Tanztreffen ist ab er doch etwas 
Besonderes. Alle spüren, dass ein Mit-
einander von Gleichgesinnten in großer 
Runde immer eine Bereicherung darstellt. 
Spaß pur. Die Zerrenthiner Tanzgruppe 
„Ahornblatt“ hatte die Jatznicker „Tanz-
gruppe „Senoritas“ eingeladen, die Turn-
halle herbstlich dekoriert und für´s leibliche 
Wohl gesorgt. Die Wiedersehensfreude 
war groß, denn die Seniorinnen kennen 
sich schon über Jahre und dies wird ga-
rantiert nicht das letzte Treffen sein.
Mit Sorgfalt stellte die Tanzlehrerin Ma-
rion Mertin, Kurpiers aus Eggesin, das 
Tanzprogramm für diesen Nachmittag 
zusammen. Sie brachte den Frauen nach 
eingängigen Melodien verschiedene 
Schrittfolgen und Bewegungen bei, die 
sich dann zu schwungvollen Kreis-, Block- 
und Gassentänzen zusammenfügten. Es 
ist immer wieder erstaunlich, wie mit Hil-
fe der „Tanzsprache“ des Tanzleiters jede 
Teilnehmerin über längere Zeit des Trai-
nings lernt, den Körper agieren zu lassen, 
weil nämlich der Kopf sagt, was zu tun ist, 
welche Tanzaufstellung einzunehmen ist, 
in welche Richtung getanzt werden soll, 
welcher Fuß und welche Hand zum Ein-

satz kommen. Das Gedächtnis wird so-
zusagen aktiviert. Ein ganz wichtiger As-
pekt, um im Alter fit zu bleiben, mal ganz 
abgesehen von den unzähligen Schritten 
im 3/4 bzw. 4/4 Takt, welche eine positive 
Wirkung auf das Herz-Kreislauf-System 
haben.
Bewundernswert ist, dass es die Jatzni-
cker Tanzgruppe schon seit 23 Jahren 
gibt. Die Seniorinnen trainieren unter der 
Leitung von Frau Marion Mertin, Kurpiers 
immer montags Nachmittag in der Jatz-
nicker Turnhalle. Sie haben viele Auftritte 
in der Region absolviert und würden sich 
über neue Auftrittsmöglichkeiten freuen. 
Zuletzt nahmen sie, gemeinsam mit ande-
ren Seniorentanzgruppen aus der Region, 
am „Tanz der 1000 Paare“ auf dem Pase-
walker Markt teil.

Die Zerrenthiner Seniorentanzgruppe wur-
de 2010 gegründet. Wenn man sich ihre 
Chronik anschaut, sieht man, dass das 
Vereinsleben sehr vielgestaltig sein kann 
und gut ist für den Zusammenhalt. Derzeit 
ist der Dienstagnachmittag Trainingstag 
und es macht viel Spaß, die Frauen beim 
Einstudieren neuer Tänze anzuleiten. 
Musik und Rhythmus wecken unsere Le-
bensgeister und animieren uns zum Tan-
zen. Die Freude am Mitmachen steht im 
Vordergrund.
Beide Gruppen laden Sie als Tänzerin 
oder Tänzer recht herzlich ein und schau-
en Sie doch mal, ob Sie bei uns ein neues 
Hobby für sich entdecken.

Foto: ZVG

Unvergessene Hits und Gedichte 
am laufenden Band.

Karten an allen örtlich bekannten 
Vorverkaufsstellen! 

Weitere Tickets und Informationen unter:  
www.paulis.de/tickets@paulis.de 

Tel.: 0531 346372 
*********** 
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Christvesper mit Krippenspiel
24.12.2023 | 15:00 Uhr

St. Marien
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INFOS

CariMobil – Beratung auf Rädern

– Jetzt auch in unserem Beratungsbus –
(AURT/PM).WIR KOMMEN ZU IHNEN, 
SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTER-
STÜTZEN SIE BEI:
Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten, Fragen 
zu Miete, Wohnen und Wohngeld, Fragen 
des Auskommens und des Lebensunter-
halts, Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG I und ALG II (Hartz IV), Fragen zur 
Erziehung, Schule und den Berufswe-
gen Ihrer Kinder, Fragen zu Krankheiten, 

Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pfl e-
ge, Fragen zu Einschränkungen und Be-
hinderungen, Fragen zu Renten, Beiträ-
gen oder zur Sicherung im Alter, Fragen 
zu Schulden, Ratenzahlung und Entschul-
dung.
Das Beratungsmobil ist am:

Mittwoch, den 29.11.2023
09:45 – 10:30 Uhr
Viereck E.-Thälmann-Siedl./Kita
10:45 – 11:30 Uhr
Krugsdorf, bei der Kita
11:45 – 12:30 Uhr
Koblentz, beim Neubau
12:45 – 13:30 Uhr
Zerrenthin, bei der FFW

Montag, den 04.12.2023
12:45 – 13:30 Uhr
Blumenhagen bei der FFW
13:45 – 14:30 Uhr
Jatznick, Parkplatz bei der Drogerie

Kontakt: 
CariMobil Pasewalk

Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e. V.

Bahnhofstr. 29
17309 Pasewalk

Mobil: 0172 53 56 776
carimobil.pasewalk@

caritas-vorpommern.de

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.

SPRECHEN SIE UNS AN (auch wenn der Bus nicht in Ihrem Ort hält)!

Wenn möglich, vereinbaren Sie vorher telefonisch einen Termin! VIELEN DANK!

Abfuhrtermine der Weihnachtsbäume 2024 im Amt Uecker–Randow–Tal

08.01.2024
Borken – Dorfstraße 
Brietzig – Dorfstraße
Damerow – Dorfstraße 
Fahrenwalde – Dorfstraße 
Koblentz – Dorfstraße 21A 
Krugsdorf – Verbindungsweg 
Nieden – Straße der Freundschaft 
Papendorf – Dorfstraße
Polzow– Schulstraße 
Rollwitz – Brölliner Weg 
Rossow – Feldstraße Feldstraße 
Zerrenthin – Kirchenstraße 
Züsedom – Dorfstraße

Abfuhrtermine der Weihnachtsbäume 2024 im Amt Uecker–Randow–Tal

10.01.2024
Blumenhagen –  Stolzenburger Straße
Groß Luckow – Dorfstraße 
Groß Spiegelberg – Blumenhagener Straße
Klein Luckow – Dorfstraße
Schönwalde – Dorfstraße
Stolzenburg – Dorfstraße

12.01.2024
Belling – Hauptstraße B109
Jatznick – Am Sportplatz B109/Waldplatz 
Kirchstraße Waldstraße
Sandförde – Dorfstraße
Viereck – Dorfstraße Hauptstraße 

Viereck – ETS Gneisenaustr. 
und in den Neubaugebieten an den Con-
tainerstandplätzen 
Waldeshöhe – Dorfstraße
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Liebe Leserinnen und Leser des Amtlichen Mitteilungsblatts für die Stadt Pasewalk und das Amt Uecker-Randow-Tal,

heute möchten wir Ihnen den Verein „sandfoerderschlauchturm 
e. V.“ vorstellen und Sie über unsere Ideen, Engagement, Aktivi-
täten und Vorhaben zur Stärkung der Gemeinschaft in unserem 
Ortsteil informieren.
Sandförde, gelegen in der Großgemeinde Jatznick, hat eine ganz 
besondere Identität. Anders als andere Dörfer in unserer Region 
gibt es in Sandförde keinen See, keinen Berg, keine Kirche und 
auch keine Schule. Dennoch ist unser Dorf reich an Geschichte 
und Tradition. Wir sind stolz auf unsere historische Mitte, die un-
ter Denkmalschutz steht und ein wichtiges kulturelles Erbe dar-
stellt. Wir glauben fest daran, dass es unsere Verantwortung ist, 
dieses Erbe zu bewahren und zu schützen.
Neben dem Schutz und des Erhalts unseres kulturellen Erbes 
möchten wir das Dorf wieder mit Leben erfüllen. Wie jeder Leser 
weiß, liegt unser Dorf in einer malerischen Umgebung. Der an-
grenzende Wald, der zu jeder Jahreszeit reich an Pilzen, Kräu-
tern, Vögeln und Wild ist, wird das ganze Jahr über von vielen 
Menschen aus unterschiedlichen Gründen besucht. Jeder Erho-
lungssuchende findet zahlreiche Wander-, Rad,- und Reitwege, 
mit denen sich die Einmaligkeit unserer Umgebung erschließen 
lässt. Zudem verläuft die Uecker unweit des Ortes Sandförde, 
was weitere Freizeitmöglichkeiten bietet.
Diese natürlichen Ressourcen möchten wir nutzen, um gemein-
same Aktivitäten und Ausflüge zu organisieren, bei denen sich 
die Dorfbewohnerinnen und -bewohner besser kennenlernen 
und die Schätze unserer Umgebung genießen können. So ist 
bereits für den 25. November 2023 eine Vitalpilzwanderung ge-
plant.
Wir sind davon überzeugt, dass gemeinsame Aktivitäten und 
Projekte unsere Gemeinschaft noch enger zusammenbringen 

Fotos: S. Hanusch

können.
Wir freuen uns über jede 
Unterstützung und Ideen 
aus unserer Dorfgemein-
schaft und von Seiten der 
Gemeindevertretung Jatz-
nick. Gemeinsam können wir 
Sandförde zu einem noch le-
benswerteren Ort gestalten.
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT PASEWALK eG
Grünstraße 7 • 17309 Pasewalk • Tel.: 03973/20880

www.wbg-pasewalk.de

Ihr Vermieter seit 1954

Wohnen  -  Leben Wohnen  -  Leben 
WohlfühlenWohlfühlen

Wir bieten:
•  bezugsfertige  

Wohnungen zu  
fairen Preisen

• Serviceleistungen

Nutzen Sie Ihre Vorteile in 
unserer Genossenschaft!

BAUEN &
WOHNEN

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Anfang des Jahres 2022 änderte sich für unsere Familie das gesamte Leben. Wir 

betraten Bereiche, die für uns fremd und neu waren. So stand auch der Verkauf eines 

Hauses auf unserer to-do-Liste. Nach einigen Vorsprachen entschieden wir uns für 

BePe-Immobilien. Es sollte die absolut richtige Entscheidung sein, doch das konnten 

wir zu diesem Zeitpunkt nicht wissen. Herr Ralf Pete, „unser“ Immobilienmakler, 

führte uns Schritt für Schritt zum Ziel. Seine fachliche Kompetenz, seine sehr gute 

Beratung, seine Erfahrungen, sein Rund-Um-Service, seine sympathische Ausstrah-

lung, sein Verhandlungsgeschick und seine absolute Freundlichkeit für Käufer und 

Verkäufer, auch über den Verkauf hinaus, sind nur einige positive Aspekte, die ich 

erwähnen möchte. Chapeau von unserer Seite und herzlichen Dank!! 

Frau Möller-Schreen, Löcknitz

Wohnideen in Weiß

(djd). Weiß gestrichene Wände 
sind ein echter Einrichtungs-
klassiker: Laut Statista ist jede 

zweite Küche in Deutschland 
in dieser Farbe gestrichen, 
auch jedes dritte Schlafzimmer 

und jedes vierte Wohnzimmer 
trägt Weiß. Die Farbe lässt je-
den Raum im Handumdrehen 
freundlicher und größer er-
scheinen, zudem passt sie zu 
allen Einrichtungsstilen. Selber-
macher sollten bei der Wand-
farbe auf eine hohe Deckkraft 
wie bei Schöner Wohnen Po-
larweiss achten. Somit genügt 
bereits ein Arbeitsgang, um 

alte Wandfarben unsichtbar zu 
machen. Das spart Zeit und Ma-
terial ein. Zugleich unterstützt 
die weiße Dispersionsfarbe 
ein gesundes Raumklima, da 
sie ohne Konservierungs- und 
Lösemittel oder Weichmacher 
auskommt. Unter www.schoe-
ner-wohnen-farbe.com gibt es 
mehr Tipps für einen gelunge-
nen Anstrich.
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